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NationaUtat und Wirtschaft.
^ Berlin . 29. Okt. Der Frieden soll die Karte Eur ^ as neuvpatren . Di « verschiedenen Nationalitäten machen ihre Wünsche

nlrf, . ' ^ Cölfcr einer Sprache sollen geschlossene Gebilde werden ,. M mehr regiert und bedrückt von Ai .dcren , sondern sich scbst be -
Dieses Rationalitäieirprinsip , das hxs Wlkvgerechtia -

enthalten scheint , hat sich v -Ä/er jedoch wenig an die
^ ,5

" chastvichcn Notwendsle . ten gekehrt . Das Fieber ist so stark ,
nJ j . , Ler« k,ts Ratonalitätsgcbanfie im wirfchaf . ichen Sinne an¬brecht zu werven droht

Beispiel dafür bietet Oesterreich »Unz «un . Das öfterreichr '
ch«"Wh rn diesem Aug «« blick den wirtschastlics 'en Boykott a s

aNonalitätsgründen befürchten . Es ist aber selbftterftändlich , daß
kfn fc!

0 Selbstbestimmung nicht gleichbedeutend mit naiieitaler Ab -
Mie ^ ng . Sie will ja nur den Völlern geben , mes ihrer Natur und
bpt, » . zukommt . Aber sie Will die Völler sticht ge ' en einander
? »?n . . soll doch im Gegenieil die Sicherung der SÄM -estimmui .g

) die Gewähr für einen dauernden friedlichen Verkehr der
. untereinander sein . Nationalitiitenprinzip ohne Cegenftitii ^

» . ^ kMzip bedeuten Erneuei -ung und Vertiefung des Vö 'kerhasscs .
Wrifri^ • an " man nur wünschn , daß die Völker , die sich je '»t staatlich

i nicht , kann es nicht geben . nachdem vier Jahre lanq die politische
Mc-rnungsäußerung des Volkes mit radikalster VollstänÄ -gkcit
mundtot gemacht und diejenrg « emzelner durch die rasch erlernte
Kunstsertigksit der Ze '.chur irur eiiiseiig a-ns Licht gelassen war . Fest

.cht nur . daß jeder , d-er nun von der Autonomie stürmische Begei¬
sterung im ganzen Laii -de erhoffte , seine Enttäuschung sich selbst zu-
zuschreiben Hat- Solange die Autonomie nur Plam und Wunsch

^ war . konnten v ! :<le die Forderung na ^ '
unter dem Wort ?

WWWWWW » WW >
stimmte GeMt angenommen hat . ist die unausbleibliche Folg « Ab-
lehnung boi allen , die sich die Sache a-wd^ rs gewünscht hatten . Das
konnte man vorher wissen . Dvg mufst« m-rn in den Kauf nehmen ,
auf alle Fälle . Zum ^ l dann , wenn die Autonomie kam als das
Wi -derspiel eines MilÜtärrsgrmenIs , wie es hier vier ÄiHre lang ge-
führt worden ist . unld> als Ablösung einer ZivilroIierung . die den
mikitörrschsn Stellen eher unnötigen Vorschub als den eigenchich zu
erwartenden Widerstand geleistet Hit , selbst in Sachen , wie der

I ' its ;

machen , von vdrnherein sich a« f die wirtsck» f!ll
'
ihe

'
Eegsn «

(Er 3 l
!t einstellen . Ohne eine so

'
che Eexenseit '

gLeir wird es unseres
* auch nar nicht xshcn . Schon die w -rt -cl̂ sts^eo - ra h . ĉh n

. Fcoenheiten verlanM -n den Auxtausch von Gütern unl) Geld . Ein
ie -r nf ' ch ° ^ne Wirtschaftsverkehr mit den Naikt ' arläiÄern ist un -
»x t ^ ^achtens ebensowenig denkbar , wie die sich jetzt sreimacheüdenander ohne einen WirtschnftsVerkcl ^r mit Oesterreichs
ii Di« Sehnsucht nach nationaler Geschlossenheit verkennt auch häu -

di
^
e mirhchcfttifficn Möglichkeiten . Das sche

'nt lez ' zlich des

" wwtt -vt uujvuiivc iLitV/ vcu itiu/csi -.>̂ (1̂ uau <
op r« Frankreich hat aber nach dvm objektiven Urteil maß -
len

" 5^'. auch französ. Fachleute . f«iim die Aroei >t»kräf!e , die Koh-
tu -- . !

' ? t}tt '3 ^ a !ent die lothringische Eisenindustrie M erhalten und
®rrir!r ^ uter diesenl Gesichtspunkte bekommt das lothrknjjischt? WIem eine andere Färbung . Würde Frankreich Lothrin en er -
d?>,Ä ' ^ könn !« es wahrscheinlich ohne deutsche Kohle und rchne
v 'L' iche Qualitätsarbeit die Bodenschät »: nicht ausnützen . Man
jb

° " die Natio -nalitätsSdee dort »erjazt . wo die realen Faktoren ! n
t -^ a cht kommen . D ?in must Rechnung getragen - werden . Fr ^ -
^ ly braucht sein ? Arbeitskräfte dringenÄ für den M '"derauiba .i.
in, » ^ ^icht imstande , für neue Gebiete größere Arbeitermen >' e >' al >»
ÜP 8». , Eine verarmte lothringische Industr '« wwde wahrscheinlich

eine Stimmung gszen Frankreich auslösen , die nicht ohne Ge-
>u <Tt wäre .
♦St* ^ ^ cn ^>cr Zeit , das Wirtschaftsprol ^ em in di« Nationali -

einMbeziehcn und einen gerech en Ausr ^eg zu suchen. Sonst
SSoVt man " 1Jr die Schiwiervteiten . E -ewis, soll in Zukunft j^d s
Bnl» <

^ Eigenarten frei bezw . im Anschluß an ein stammverwandt ' S
toi *? er stommyleickes Volk entwickeln tonnen . Aber die '

« Ent -
hei^ ng verlangt und materi « ,« Bürgschaften , mindestens die Frei
komm Eiiter - und Arbeitsaustausches , die beiden Seiten z ' ig te
Sic E,

mu R- Einseitigkeit wäre die größte Gefahr der neuen Well .° unter allen Umständen vermieden ' werden .

da; Elsaß im Zeichen der Autonomie.
Von einem besonderen Berichterstatter .

= Strasburg , Ende Oktober 1918.
" Eindruck der beginnenden Autonomie auf die Bevölkerung

Polir -A ) in geiennZeichnet werden , dag , was früher Inbegriff des
bei* Streben ? war , nun verschüttet ist und begraben liegt unter
in .̂ hutt von vier Kriegssahren . Diese Feststellung bezog sichlter Linie auf die Bevölieruna im Oberelsah , auf diejenigen
sSM

"?en . ^»ie den Herrn Ricklin in den Reichstag und Landtag ge-
o ttl

l
n

- ?aben . Andererseits aber ist man versucht , vas Urteil — cum
ing 9 wir » — zu erweitern auss ganze Land . Denn je mehr Tage
feiner 1̂1 lsehen . desto mehr zeigt sich das tragische „Zu spät " in

diese »
als

Tein!-- ?^uzen breiten Wirkung , das für die Durchführung d
fiit ff 1Ilw des demokratischen Programms fast noch mehr gilt

Durchführung d«s Ganzen im Reiche .
°nS?ĉ h+

Tn Vilich einer bekennt, wie im Reichstage geschah, dah er
* - -'

^
det Stimmung , wie sie von dem ersten elfäsfischen Spre »

K^ llt

chxx ™ cnmiriung , wie |ie von oem euren eti «f>i>ityen « pre >
*ii»er^ ifUTl̂ wurde , vor einem Scherbenhaufen stehe, so ist das
ousa . st, ? ein Zeichen dafür , daß er sein Porzellan zu unvorsichtig
ftia^ 'l eUt hatte , andererseits eine Folge davon , daß jener erste elsäs-
vex ^ p^echer, eben der ^Llbgeordnete Ricklin , sich^in Programm - undC,-ClbrpY* ' ♦' V*. Wüvv »vit *tv - uu *•IV, | VM/ »,» VVVJJV« iIV. IV- **; .*/
U>egt -k

'
.Unfl5®idrigi ? t Weise zwischen diesem Porzrllan herumbe -

alz r Was Ricklin sagte , war seine Privatmeinung : was er
auf einen anderen
der neue Staats -

Wortlaut der von Rick-Nil , 8- Scuk . ha :
n NUtbende « Erklärung veröffentlicht . Sie fordert , wenn man
t>ez « liÄ? -^.

^ ' eser mit viel Klugheit verfaßten langen Erklärung
jetzt >,

' v ?* " Zentrums in einen Satz zusa -nmensassen darf , dasz
^ ten a-n l? n 0£m den ersten (protestlerischen ) Reichstagsabgeoro -

j7/^ s °Lothringens im Jahre 1874 beantragte Volksadstim «

Es ist angebracht , ge?«de jetzt daran zu erinnern , mit welchem
« ahrbnf » patriotischen Aufschwun ?, im 1314 auch d2s elsässi-
sche Volk in den Krieg ciut : at . Er war n-icht and <»s , als anderswo ,
llnd vielfach konnte man damals die Hoffnuna aussprechen hören :
..Jetlt erkämpfen wir uns durch KrsegzletMngen die Autonomie .

"
Es hat nicht sollen sein . Statt dessen mnßte bald , unter der künst-
lich geschaffenen Obvr -läche aboluten politischen Schweigens , der
Kampf ge> "n di» Aim ? ieder-ung des Landes an Äwen oder
mehrere aicher ' Bundesstaaten beginnen . Und StÄck für S ück
wurde die anfängli ch» Hochstimmung bis zur Vollständigkeit v «r-
wüstet . Das Ergebnis ist nun das unvermeidliche : von einem ? er -
t?.'!tenen Acker kann man nicht ernten . Man . muh erst unlpfücsin und
im-u cir .ia - n . Ob uns dazu di« Zeit bleibt , die der neuen varlamen
tarifchen u-Nd autonomen Reaienlng nötig ist. bei den> starken inne -
ren Reizungen , die sie zu überwinden hat . und die ihr durch das
Fehlen einer als Dämpfung der evgenen Gegensätze wirkenden kon-
krvativ ^n Opposition nock erschwert werden - das muß die Zu -
Jrnft Zeigen Wird die Zeit gewonnen , dann kann hier mkhr als
anderswo noch viel gewonnen werden , was uns jeg ^ veilrren
scheint.

3 ;m RüZintt tndeRds ffz
General Gröner als Nachfolger Ludendorffs .

— Merlin , 2Q . O!t. (Pkkvatmeldvnz .j Mie die .,N .B . L ." erfährt , dürfte General tZröner ' sich noch heute beim
Kaiser melden , sonne mit der politischen Reichsl ^ itung Rück-
spräche nehmen , um sich dann zur ü £ e t n a f) tn e derNach ,
folg - rschaft General Ludendorsfs in das Grog «
Hauptquartier zu begeben .

England und der Rücktritt Ludendorffs .
W£ B Rotterdam . 30 . Oft sNichdamtlich . s Dem „Rot erdam -

schen Rieuve Eourant " zufolge , schreibt de: „Manchester Guardian "
in einem Leitartikel , daß Lude ' -dorff in erster Linie der General istder Deutschland den Krieg verlieren ließ . Dies ist an sich für ihn ein
genügender Grund , um znriichutreten . Wcire sein Rücktritt inSessennur die Fol 'e dieses Mißerfolges , dann würde man nicht zigelas ?en
haben , daß er gerade jetzt zurücktrete , denn jetzt kann es nur als einewol-lerwogene Tat der neuen Regierung ausgelegt werden und sollauch so au «gclegt werden , als eine Tat der neuen Regierung , di - ' u
zeigten versucht , daß sie über die militärischen Autokraten gebietet .indem sie ihre Vertreter entläßt

des Lan -
riedenspro -

von 1871
öerr z- iÄ > Diskussion gestellt " ist, erhobenen Forderung . Wenn

ei „ . di» Stelle dieser vereinbarten Erklärung eine an .
nrakf . ^ en Fabrkrats gesetzt hat . so ist das ein Vorgang , der in
i3 i en Fraktionen auffallen mühte , der aber gerade da »

^ e !» --, n̂trum auch vor dem Kriege schon gewissen Mitgliedern
tr ^ Landtag öfters weitherzig verziehen hat .

^ elsässische Volkestimmung der jetzt werdenden
ijs :. „?^ .' " ^ er richis , wiedergibt , daz ist kaum festzustellen .

*" ch erkennbaren Volkswillen hierüber gibt t » zurzeit

Zwischen den Noten.
Sitzung des Kri,egskabinetts .

— Berlin , 29. Okt . Am gestrigen Abend fand beim
Reichskanzler eine Sitzung de» Kriegskabinetts statt . Wie es
heißt , soll die nächste Sitzung des Reichstages am kommenden
Montag oder Dienstag stattfinden .

Die deutsche Rote in Washigton .
= Amsterdam , 29. Okt . Di « „Köln . Ztg ." meldet von hier :'In Washington ist am Montag , den 28. Oktober , der amtliche

Wortlaut der deutschen Rot « eingegangen . Die Not « gilt ledig -,
lich als eine Empfangsbescheinigung , die keine Antmort er -
heische . Die L -chördeir erklären , nachdem Präsident Wilson
den ganzen Briefwechsel dein Verbände übermittelt fytfa , müsse
der folgende Schritt gemeinschaftlich von den Verbündeten
ausgehen .

Nach einem Reutertelegramm soll auf der Variser Konse ,
renz nicht nur über die Vorschläge des Waffenstillstandes ver -
handelt werden , sondern auch unter anderem über die Mas ; -
nahmen zur kräftigen Fortsetzung des Kriege » , wenn dies not -
wendig werden sollte .

Die österreichische Rate ist gestern ebenfalls in Washington
eingetroffen . Mitteilungen werden darüber nicht gemacht.

Die Antwort der Alliierten unterwegs .
— Berlin , 29. Okt . Wie die „N . B . L ." erfährt , dürfte die

Antwort der Entente , welche die Waffenstillstandsbedingungen
enthalten wird , bereit « in den allcrniichstcn Stunden in Ber -
lin eintreffen . Privatnachrichten aus dem neutralen Aus -
lande scheinen darauf hinzudeuten , daß diese Antwort bereit »
unterwegs ist .

Erniedrigende Forderungen .
c= : Berlin , 30 . Okt . Die chauvinistische Presse in Frank-

reich und die imperialistische Presse in London überbieten sich
darin , der Versuchung darin nicht zu widerstehen , die Staats¬
männer der Entente dazu zu bringen , Forderungen ernied-
rigeiidster Art auszustellen , die, wie die . .Germania " schreibt ,
nicht den deutsechn Staat , sondern das deutsche Volk in seinen
einzelnen Gliedern treffen sollen. „Ist es nicht Sucht zu er-
niedrigen, " fragt das Blatt , „wenn gefordert wird , ba& die

deutschen Soldaten mit der weihen Fahne in den feindlichen
Linie « erscheinen und um die Friedensbedingnngen bitte «
mutzten ? "

Gegen die chauvinistischen Treibereien .
= ° Berlin , 30 . Okt . Wie die „Voss . Ztg .

" berichtet , nimmt
in Paris Jsuhaux gegen die Schreier , die nur darauf au ^-
gehim, die Waffcnstillstandsl .edingungen so hoch wie möglich ?u
treiben , energisch Stellung und betont , di« französische Ar »
Seiterktasse vxrde ihrem Ideal , der Verbrüderung der Völker ,
treu bleiben und daher allen chauvinistischen Treibereien cnt -
gegentreten .

Die Pariser Konferenz .
-- - Rotterd -rm . 29. Okt . Nach einer Meldung der „Voss.

Ztg .
" teilt Renter über die Konferenz der alliierten Staats »

männer in Paris mit , man dürfe nicht annehmen , dah die Kon »
ferenz sich ausschließlich mit den Aitgclegenheiten der Waffe ' t»
stillstandsverhc .ndlungen beschäftige . Ez wird auch eine große
Menge von Fragen erörtert w « den , die auf eine kräftige Fort «
setzung des Krieges Bezug haben , wenn eine solche Fortsetzung
notu ' eiidig werden sollte .

Genf , 29 . Okt . Von hier wird der „Voss. Ztg .
" bc-

richtet , das Pariser „Journal " versichert , daß die Alliierte !«
nicht nur noch keine Beschlüsse gesaht haben bezüglich des Ortes ,
wo eventuell die Friedenskonferenz zusammentreten soll, son »
dorn, daß diese Frage überhaupt noch nicht ins Auge gefaßt
worden ist. Alle Gerüchte darüber seien unbegründet . Der
Krieg dauere fort .

Englische Stimmen .
WTV . Rottrrvam . 29. Ott . (Nichtamtlich.) Dem „Niouvs

Notterdamsch :n Courant "
zufolge wird die deutsche Rote in Eng -

land offen allgemein als Beweis dafür angesehen, daß Beut ĉhl ? ;id
nicht auf halbem Wcxe stehen zu bleiben , beabsichtigt , wie wohl eiure
konservative Blätter noch schreiben , daß es nur Listen d : s Feindes
sind , ceben jedoch zu , daß die Friedensausfichteu wied : r metmeht
günstiger sind .

„Daily News " schreibt : „Wenn der frieden , w '
? die nett - Hal »

tunc - T^- utschlünds uns glauben läßt , nicht nur in Sicht ist, sond .' n
irgend «ine Möglichkeit dafür besteht , dann darf nicht <?ezSxert wer »
den , die notwendigen Schritte m tun , um den Feindseligkeiten c - i

t Streit
können .

"
Bedingun¬

gen anzunehmen . \
UeScr die Wa ffenstillstandsbedingungen

Englands .
a Zürich , 30 . .Okt . (Privattel . ) Laut „N . Z . Ztg ." meldet

„Corricre della Sera "
, daß die britisch « Regierung den

Standpunkt geltend mache, daß bei einem Waffenstillstand der
Lage dcr Marin « besonders Rechnung getragen werde Da
England zur See 8 MVionen Tonnen Schiffsraum verlor ,
wird es darauf bestehen , daß alle deutschen Tauchboote ansge »
liefert und entwaffnet werden . Frankreich beharre seiner -
seits auf Räumung Elsaß -Lothringens als einer ersten Grund -
bedingung des Waffenstillstandes , (g . K . )

WTB . Amsterdam . 30 . Okt . (Nicht amtlich .) „Allaemeen
Handetsblad " meldet aus London : In dortigen parlamen -
tarischen Kreisen herrsche der Eindruck , daß der Krieg seinem
Ende zugehe . Man hält einen Frieden vor Weihnachten für
sehr wahrscheinlich .

Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Ehronicle "
schreibt : In verantwortlichen Kreisen , di« mit der britischen
Regierung in Verbindung stehen , sei man der Ansicht , daß die
Bedingungen für einen Waffenstillstand nicht öffentlich ange -
kündigt werden dürfen , sondern daß sie General Foch mitzu »
teilet seien , der sie an Hindenburg persönlich dann mitteilen
müsse - Ein militärisches Volk wie das deutsche werde verstehen ,
daß die einzig richtiH« Methode die sei , daß der deutsche Ve»
fehlshaber sich dem der Entente nähere .

England und Holland .
WTB . Haag . 28. Okt . Der ,,Ni«uw« Courant " erMrt von fei -

nem Sonderkorrespondenten aus London ; Ich habe die Aufmerksam»
keit des Staatssekretärs Balfour auf einen Artikel des „ Echo de Pa -
ris " über die niederländische Neuiratlität und die Mündung der
Scheide gelenkt und verwies auf di« früheren Erklärungen Erey »,
Churchills und Cecil». di » im Namen der englischen Regierung ver»
sichert haben , daß England niemal « die niederländische Neutralität
durch eine Forci -rung der Scheide verletzen würde . Balfour ant »
wortete mir mit d«r Erklärung , daß die englisch« Politik in diese»
Hinsicht unverändert sei.

Schweizer Stimmen über die Gesamtlag «.
o Bern , 30 . Okt . (Privattel .) In den Betrachtungen der

schweizerischen Blätter zur Kapitulation Oesterreichs kommt all »
gemein zum Ausdruck , daß sich die Liquidation de» Weltkriege ,
mit blitzartiger Schnelligkeit vollziehe . Der gewaltigste aller
Kriege nähere sich politisch und militärisch betrachtet , gleich»
zeitig seiner Krise , nach deren Verlauf sein Ende nicht auf »
zuhalten sei . Die Blätter verhehlen nicht den durch den Abfall
Oesterreichs und der Türkei entstandenen großen Ernst der Lag«
für Deutschland, das nun verlassen stehe inmitten einer Welt
gieriger Feinde . Die deutschfreundlichen schweizerischen Zet¬
tungen appellieren und rechnen auf den Großmut und di« Ge»
rechtigkeit Wilsons , der nicht dulden dürf« , daß dem nun einsam
stehenden , schwer geprüften deutschen Volk« vergewaltiguug
und Schmachfrieden zuteil werde, (g . K.)



9M * e Z .

o Zürich , oO . Okt . (Privattel . ) In schweizerlschen Blät¬
tern wird in Beurteilung der Ges^ mtlage hervorgehoben , daß
mit dem Zusammenbruch des gesamten SLdsstens die Entent !
«ine nicht mehr wettzi machende Ueberlegenheit militärisch und
» olitisch gegenüber Deutschland erlangt habe . Man müsse wohl
» etmit vechnen , daß die Entente jetzt alle Trümpfe ausspiele
und in Oesterreich militärische Veomgungcn schwerer Art er«

zwingen werde : es sei nicht unmöglich daß Wilson das Durch --

marschrecht gegen Deutschland verlange , womit die militärische
Lage Deutschlands noch ungünstiger beeinflußt werde . Aber
'ohne Zweifel werde man damit auch in militärischen und p-ill -

tischen Krcilcn Deutschlands gerechnet haben ; die drohenden
Gefahren für das Reich werden es indessen jetzt notwendig
machen , auf schnellen Verhandlungsgang zu dringen , (g . K . )

Echo der Berliner presse .
Beeki». 30 . Okt. De? soziaüdemokiati

'
ch: »V o r » i 1 1 s"

Dadtsche prelle . Vttttaabl - tt . Siiiixsuf . den SO. Ott . 19 ! 8. ? t r HOT -

%t , bojj die „Times " im Angen -blick die bemerkenswerte Stuf»
ug «rafftest , daß zunächst von den Alliierten die allgemeinen

ieden5bedin >iui>gen festffcstellt werden sollen , und daß dann erst
iftnpt bet Zustimmung zu einem Waffeastillstand « spruchreif

sein -ollt« .
.V der mitttTpartfiVfch» »I8 « T, Rundschsu " schreibt Ge¬

nervt Litzmann : „Wir sollten auf (Snnbc und Unemad« nn? einem
von blindem Haß und Rachsucht ^eloiteten Zveinde ergeben, und
stehen doS^ i mit unserem Heere, so mit wie überall in Feindesland
«Und wissen , daß der Feind uns nur von seinem Boden vertreiben
kann , wenn wir «» wollen . Der Vorwurf kann und wird uns nicht
gemacht werden., tch wollten feiwn 5I?ftrrftento mehr leisten , ob¬
wohl wir recht ?ut könnten . Gewiß , wir haben die herrlichen Trup¬
pen der ersten Kri^ sahre nicht mehr zur VersvMN 'Z. Viele , vi <le

< 5 "«usende unserer besten Mannet sind dahin . Der »te» ^ -»hr « harte
Stampf K«gen « ine Welt von Feinden hat felbsrverstän-odklch schwere
Spfer gefo-rvert . aber sind die frar.Mschen , die englrchen und !ta<-
lirnschen Truppen vielleicht noch dieselben wie zu Ansang ! nein ,
as >V unj> pa* i?lcht . Auf M» Zahl von Streitern ko?nmt es nicht an ,

<J»«tei<Tn auf den sieist , der sie besertt. Dieser Geifi ist in den Iah -
i >tiK unserer Siege wunderbar oewefen er wird es wieder feKn ,

wenn wir wollen . Es gilt , alle Vorbereitungen zu treffen , daß die
NeichsleiKing bei Zlbbruch der B «rh« ndkvngen alle irqendwi « ver¬
fügbaren Kraft- v 't sie an die Front brinqt , und die di -i Äeiwat
inw letzten natio » . len Bertek>- .',g >»nggskampf aukrn't . Mir Befrle -
iffuwo hakx»n wir erfahren , entsprechend« Maßnahmen bevor -

tr $e« "
l

<Pesterreich ' Ungarn ; Friedensa « gebot

Andrassys Not «.
- -- Berlin , 29 . Okt . Zu der Meldung , daß Gvaf Andrassy

die Rote an den Präsidenten Wilson erst abgesandt habe , nach-
dem er sich des Einverständnisses De, <tschlands versichert hätte ,
« fährt die „Voss . Ztg ." : „Diese A -lgaben österreichisch ' ? Zei -
jungen entsprachen , wie wir aus unterrichteter Quelle erfahren

'

nicht den Tatsachen . Richtig ist vielmehr , daß wir durch di ».
Tbsendung der Note vor eine vollendete Tatsache gestellt awt «
d?n sind . Die Gesamtlage in Oester ? ich- llngarn spricht dafür ,
daß die Note unter dem Elafluß des trafen Karolyi in einer
farm abgesandt wurde , über die man sichLorher mit uns
nicht verständigt hatte .

"

WTB . HHeit , 29 . Okt . (Nicht amtlich .) D '
e tiefe Erregung

drr Deutsch -Oesterreiche ? über And ' assy? Antwort an Wilson ,
welch * von dem überwiegenden Teil der Bevölkerung als
J ?eiirgabe Deutsch -Oesterreichs empfunden wird , findet in der
Mehrzahl der Blatter beredten Ausdruck . Die Presse verlangt

.. zugleich energisch , daß die deutsk . nationale Ber -ammlung d '
e

<5 -»
'
5icke Devtsch -Oesterreichs jetzt sofort selbst ohne Rücksicht

' « ai iie f . und k. Regierung in di , Hand nehme .

Deutsch - national « , Protest .

Wien , 29. Ott . fN '« towHlch .) Wie die Vlä 'ter me?-
den . hoben die de»tsch»national «n Parteien tn ihrer gestrigen Sitzung
Äbei di« Art und Weife . « ie f >w ; Andrassq die Note Wi !1on!? boant -
meiM hat , ih, , tiefst» Entgiftung ausgesprochen , da er sich w -bet
mit her bn »t?ch»» Reich«rc<>iirung , noch mit den Vertretern de , deut -
Uber. voll «i« Psausschusse ? vorher ins Einvernehmen gssetot hat . ? r
tpbe fo ßehcnbelt , trotz des G-ntpe -enfcTOineits der deuten 5?- irti ^«
r?s :« niTtfl bei der Fürsorge für Deutfch- Oesterreich und trr

'
% d r f >tl re

Smitfchet Ssldaten in den Alp -nlöndern und Karpathen kür d ;>? V ? 7-
te :>ie « *ß Oesterreich- Ungarn ». Die deiitfchnatioreakr . Parteien er -
iteö*T' UtQn unqualisizierbare » Vorsehen eirffchisbenei; SBifcfa
wr » ch ! sie m?ibvn im deutschen Vollzugsausschuß darauf dringen , daß
4« ? SeWbefrtm - ungsrecht Deutscĥ OeskrreiHs unbcbi :tßt gewahrt
und daß d« k o-Tc. de im Einverneh . en mit dem de« 'sch?n Reich«
durchgesetzt werden wird .

Englische Urteile über Andrassys Frieden »-
an geb ot .

WfXb » «tsteeW« , 30. Okt . (Nichtamtlich ) N ." i !or melde ! aus
dt«ad»? ! ..Dai 'l ? Graphic " nimmt an , daß Oisterreich ^Ungürn der
W» fte,sti » it«nd u«»erzÄglich gemährt werde und z« nr unwr fce-,1.
selb«, tSektnffHNsen » te B « Ig*eie «. Das Blatt ichreibt ! . .D

'- llche,
chische» Nl « » ».ken und die P « len wissen , daß ihre Unabhänffig ^ it von

„Sen '.an" bringt eine Unterredung mit Neschid , dem
politischen Siriftor des Auswärtigen Amtes . W erklärte , die ® e »
dingungen [eif it nur dem Mini st errate bekannt. Gewiß sei
allein , daß fü » eicht seien.

W \ T Konstantiuopel , 20. Ott . sNicht amtlich .) „? kdam " er-
tläri Ut leichten Friedenstedingnngen d ^mit . dn'

^ der
Angriff aus Konstantinopel d« h lein « .Kleinigkeit
sör die Entente gewesen wäre .

„ Fcni ©hEen" tritt der Deutschen Hetze tgegen . Die
Beschimpfung ei ^es gewesene » Freundes sei weder « Lrdig noch den
tiirkischen Interesien dienbar .

„Tanin " zeigt die beschlei' niote Abreise des Geoßeab -
biners nach Zlmerika zur Wiederaufnahme der diplo¬
matischen Beziehungen an.

b &s RrwÄ .
MTB . Berlin , 29 . Okt. (Nicht amtlich .) Der „Reichsanzetger "

gibt die Verleihung des Kch« «rzen Adler 'Ordeas an dcri württenr -
bergischen Kriegsminisier , Generalobersten von Li ! ..rchtaler , des
Noten Adlersrden » 1 . Klasse mit Schwertern an bayerischen
Kriegsminister , General der Kavallerie , von Helli ??Zrath, und an
den sächsischen Kriegsminister , General , der Infanterie , von Wil ?-
darf , bekannt .

W? V . Berlin . ?9. Okt. sNicht amtlich .) Der ,.Reich»an^ iger "

veröffentlicht das Gesetz zur AbZr̂ erung der Acichsv - rfassunzk und
des Gesetzes, betreffend Etellsertretvng des Reichskanzlers und Ab -
önderung des Artikels 11 der Neichsversassung .

WTV . Stragburg , 29 . Okt . (Amtlich .) Durch allerhöchst ?
Verordnung vom 28 . ds . Mts . ist der Kandtag für Elssfj -
Lothringen auf den 12 . R »öti -»S?r nach StraHburg einberufen
worden .

Zur Stichwahl im I . Berliner Wahlkreis .

WTB . Vetl -n, 29 . Okt . (Nicht amtl .) In der heutigen
Stichwahl im erften Reichs ! .,gs « l-hlkr «i » wurden abgegeben für
Geh . Iustizrat K « '« ptner ( fortfchr . Volk ?!.) 2L07 Stimmen , für
Heimann ( soft. Mehrheitspartei ) 2234 Stimmen . Kemptner
ist somit gewählt .

Die Sage m Gefterreich - Mngqrn .

Ein deutsch » ? ' ! erreichifche ? Staatsrat .
MTB . Wien , zg . Okt. (Nicht amtlich .) Der vom voklzrz »«us-

Zchuß der deutsch -Ssterreichischen Nationilverssn 'mlllng beschlossene
Verfassungsentwurf von Deutsch- Oesterreich, welcher in der mor^i-.ien
Sitzung der provisorischen Nationalversammlung unterbreitet wer -
den wird , umsaht 17 ' .ragrapheit und bestimmt , daß vorbehaltlich
der Beschlül !« ser konstruierenden Nationalversammlung einstweilen
die oberp » Etaatsgeux - des St « " tss Deutfch-Ossterretch durch die
provisor » chs Nationeilversammlune ausgeübt wir >. Der Vollzugs -
ausschuß, bestehend aus drei Präsidenten , 2V Mitglt dern und ebenso
vielen Ersatzmännern , wird die Bezeichnung Staatsrat führen .
Zu ". Präsidenten vertreten den Sto tsrat nach außen . Der staats »
rat führt eine Geschäfte durch Beaustragte . Jedem Beauftragten ,
der nach denr Ministerverantwortlichkeitsgesetz verantwortlich ist ,
wird ein Staatsamt unterstellt .

Einstweilen werden folgende Staatsämter eingerichtet ' Aeuße >
res , Heerwesen , Inneres , Unterricht . Finanzen Landwi ^ chair, Ge»
werbe , Industrie , Handel , äffen ' Uche Arbeiten , üNerkehr?we >en, Volks¬
ernährung , soziale Fürsorge , Volksgesundheit , Kriegs - und Ileber -
gangswirtschaft . Insoweit die jetzt bestehenden Gesetze und Einrich -
tungen durch diesen Beschluß nicht aufgehoben oder abgeändert ?'er-
den , bl' ^' en sie bis auf weiicr ? in Geltung .

die tschechische Regier««g.
Der Freudentaumel in Prav .

t= . Wien , 29. Okt . Aus Prc .g wird asmeldet : Als ?->,
'
! rn vor -

mittag die ersten Telesranrme über die Note des <Sca ?«. :i Andrasiy
^

1 «n

Neben der se'rtisch *^ Tttrölsr « sah man da ' Sternenbanner uird in
die vielftichen FrÄde ?wuf« mischten sich auch Nufe : „Hoch Wil 'son !"

Auf den v ^uptstrußen sam n̂elten sich teufen >c ven Menfchen an -
Auf d«m WenNlspmtz fanden V » lksversammlunZen statt , bei denen
di » tfchechiiibe kboeodrneten Reden hiÄten . All « 5?«i >«ratler
wurden entfernt . D ' îweren u«d Soldaten , die aus der Straße er-
schienen, nah^. m«.n vi « K"to^den v?i> den Mützen und ye'tete
Ifaen die slawisch« Iril «l»':e auf . Ganz Prag befand sich in einem
Freudc «rtauinel . Gegen mitten war die Situation am Menzelsplvtz
so beid - ohl 'ch geworden , d? ß vier Kompagnien Soldaten mit Maschi.
nen?swehr anrückten, um den Platz sbzusyerren . Mit dem Militär -
Kommando wur>de eine Nerem 'biiN'.na getroffen , dcig das Militär
nur Mir Au ^ «ch «?rhaltunq der 9?vbe verweis roitd.

Alle Delegiert ? des Nati -onalwtes des tschecho-sl>o-wakischett Staa -
tes bejahen sich in Ctarihait n . Sie wollten den Statthalter

j sprechen , der sich aus einer Reise . ach Wien befindet . S 'e wurden
I j.̂ dann vom Vi ^epu . , ^nten empfangen . St « erklärten , iwß der
I Nati »ns ?»u,schiitz mit dc « heutigen Tage die Regierung iiber -?:^« «.

da?! er aber die bischerigen iZ.: setzz in Kraft lassen w . de. bis die

der vollständ -yen Vernichtung der Deutschen abhängt . Die Run - je *
werden ,-wahrscheinlich ihr AttivbLn 'onis mit den Entettter -.achtorn

Deutschland erneuern .
"

„Daily Telegraph " schreibt .' ..Wenn noch ein letzter Zweifel S «.
züglich der totalen unroiderruflichen Siiederl «»« De « tsch'» n>« übri ẑ
» ar . sv wird er durch di<«e Nachricht entfern* . Die ffnrn<hmre de«
vollen seliftindigen Bestimmungsrechtes für die unterdr !i<t« n Nöl -
ker ist gleick^eitig auch die formale Mitteilung vom Ende de « öster -
reichische « K «iseehause» . Durch die österreichisch ung -irische Bitte um
ein «« Sond «rsri«den ist nicht nur der Zweibund zlrsilirt , sondern a ch
der damit Hand in Hand geherrd « Zusammenbruch der Mach ! See
H«b»»u«>er . der Grundlage seires monströsen Gebildes des mlli ' ä -
rischen ErgeiArs . das als Deutschtum bezeichnet wurde , oervoll -
ftändiyt ."

Der Sonderschritt der Curk ? i .

MTB . K»nst»ntir »?el . M . Ott . (Nicht amtlich .) Die Ae «» tnr
MiSi teilt die » ffiziel « R » sn « hm « d « r L « nder » erh « nd <
lungen der Tllrk « i mit der Ent « nt « mit . Agß « r den schon
Gemeldeten gehört 1« de» Verhandlungen noch der Eeneralstabsches
d« r Arme « Ladullnh .

^TaoVie -i-Wkiar " bringt eine Unterredung mit dem Groß -
v « s i t , » «««ch ein s » f » rtig « r Abschluß bevorsteht, men, die
» «ite?» B !S»<h« 9i>!aK$e <t keine Berichterstattung d« r D «l«gi «rtrn n «t-
» ««dig « « ch««. Ai « B « di » gu « g « erde-i, leichter sei alk f5r
B « lgari « n »nd keine militärische Besetzung r »n .«lsnftaniinsfel
«der s«»sti<e« tLrlisch« » Gcbiet bringen .

Gziet P « sck « begrindet d«n T » nd « rschritt folgender -
matzrn: Nach dem Zusammenbruch Bulgari en» unternahm
die Tiirkei gem" insam mtt d«n Berdi ! nd « t « u ve î Arie -
deneschritt . Äsna mar si« zu Tondsrverh » !»d!«ngi.n sezWunven .
da Bulgarien vom Feind « besetzt war . Die türkische
Grenze ist e r y e n i e r t »nd Dentschlnnd *?*.: nicht imstnnde. die
»ersprochenen Berstiirkungen zu senden. Der Tonderschritt
wurde der deutschen nnd der österreichischen Botschaft
» itgeteilt »nd von ihnen ane ' lanut .

K Mituant « n«ue Gesetze geschaffen oder bis die aus der Fremd «
h-ischen Tele « reiten '
urch Handschlag, daß WW

^ atien « ir« te» -bellen. Von den tschechischen Gebäuden wurden die

zurückgekehrten tschechischen
'
Delegierten ordere verfügt hätten . Die

Vkamten gelobten durch Handschlag., daß sie sich in den Dienst d«s

Wappen und Kaiseradler h?rabg ?nsmm « n oder Aertriimmert und
in di « Moldan go .- zrsen . Von d« n Niederlassunegn der deutschen
Banten i»>d von den anderen Dei* sil;« n {teoörenden Gebäiden wur¬
den die Inschriften entfernt . Post »nd Telexea ? ', bsirnden sich eben-
falls in den Händen der neuien Regierung . (Frkft . Ztg .)

Berlin , ?g . Okt . Wie der „Berl . Lvkalanz ." berichtet .
■» ivtot. B«tfrirY Tag in Prag wie ein Festtag begangStt .
Ta «)e»>« von Me -rsch-» stk - en di» Stratzen . Unte , ihnen waren
««£ Goidaten w, » Offizier « , die anstelle d«r Kokarde die
Nationolfsriüen tru«ei«. M «?. sieht in allen Straßen » i « 1
tschechische Jo . k » trachten . Di « Geschäft « « ar«n aröß-
tenteil » geschlossen , die Nnhe ir>urde gewahrt . Der Tag
wird als nationaler Festtag proklamier

Die Haltung der D e u t s ch - V ö h m e n.

WTV . Wien . !« . Okt . ( Nicht «nntl .) Wien - r «. k. Tel . G "rr.
Büro . Die deutsch-böhm .

'
chei« Zugeordneten versammelten sich ge-

fjern im Riederösterreichi ĉhen Londesansschuß zur Konstituierung
Dentsch-Böhmens . Vorsitzender Bacherl stellte in der Eröffnungs -
ansprach« fest, daß Deutsch-Döhmen zum Staate Deutjch-Oester-
reich « «-eher« und niemand das Recht habe , « in Gelöbnis auf den
tschechischem Staat »u verlangen . Die Nersar .tMkvng nahm crnstim.
mi^ ein « E^tschlietzrng an . in der die Ann «xion »«bfich<en
durch di« TScheck-", Prorest erhoben wird , und beschloß , bi» zur Re -
-?elung de - iverkessung un-d der Verwaltung Deutsch-Oesterreich» auf
^e « »l? « t »<cher « i-rnndleze eine vorläufige Berfosinng von Deutsch-

zu erlassen , morin festgestellt wird , daß der Provinz
Deutsch-V -chmen im Verhältnis zum Staate Deutsch-Oesterreich
s ! ie Rechten nnd Pflichten zukommen, welche für da» Königreich
Pöhmeu im Verhältnis zu d« n übri <- «n im Reichsrat vertretenen
Königreichen und Lä -iÄern in der böhmischen Landesordnung und
in drm österreichischen Verfasiun ^ sgeietz niedergelegt sind.

Di« Versam-mwng aller fetzigen deutschen Reichsrat ^ baeordne -
ten Böhn« n» bildet den rorläufisen Landta , der Provinz Böhmen .
Der vorläufige Sitz der Landesverire -tung ist die Stadt Reichen -
ber&i, Der vorläufig Landtag bsstellt au« seiner Mitte einen

LarS sausschuß und eine Land ?sregierunk >. mit dem Landesha t '

man » an der Svitze . Die Verfassung sieht die Errichtnna t r.ct
Bslksmehr für Deutsch-Böhmen vor . Zum Landeshauptmann w'

Pacherl gewählt . Ter Landeshauptmann wurd , beauftragt .
unverzüglich mit dem deut ^b-Ssierreichischen Vollxuqsaus -schuß
Einvernehmen zu setzen um die LÄwalwngsgeschüfte der bis - ? '

.
'

gen Bchörd -»n bvc !?shn»ischen L«nt>e? verwqltun -gskommiffion P {
das <5rtkt Deutsch-Böhm« ^ ? zu über^ nren .

Bezüsklich der eiemischten nationalen Gemeinden des La J '

soll der Land«sha-uptmann sich über die Errichtung isin -sr best
rcn Verwaltung daselbst bis zur enda !iM -̂ n Ordnung der Verl - '

misse mit den Vertretern des tschschKchen Voltes ins Benök v *

fetz .n. Der LandesHaupbmcnm ist enn8chti>gt, ein Slnkche« bis n*
1C0 Millionen Kronen aufzunehmen .

Die Dinge ! n llngarn .
Ein Aufruf Erzherzog Josephs .

MTV . Budapest . 2» . Okt. (Nicht amtlich .) Ung . Telegr .-K ^ -

Büro . Erzherzog Joseph hat einen Aufruf an die Nation gerichte ^
dem er mitteilt , daß Seine Majestät ihn betraut habe , inmitten d -

kritischen Verhältnisse eine Lösung zustande zu bringen , welche i '»

Einvernehmen mit der Nation die vollständige Selbständigkeit w »

Unabhängigkeit des Landes verwirklichen soll.
Auch sollen die auswärtigen Verhältnisse , sowie die Wehr

'
^ k

in vollständiger Selbständizkeit eingerichtet werden und ei "« r'° '

sinnige Richtung mit Berüchichtigungen der Interessen der br»
Volksschichten eingeschlagen werden . Der Friede soll fofort ang5^ "e -k

werden und behufs seiner Sicherung der Eintritt in den Bund d |
Nationen erfolgen . Sodann wird als oberstes Ziel die Integ ' ü ^

und Einheit des Staatsgebietes bezeichnet.

Karolqis Betrauung ?

WTV . Bvdapest , 29 .
'
Okt . (Nickst amtl .) Nach Blättt »

Meldungen ist die Betrauung des Grafen Michael Kc -rolyi ii"'

der Kabinettsbildung , die gestern fallen gelassen wurde . wiedc <

in den VorderMvnd gerückt . Es wird mit Graf Karolyi ^
a " l

der Grundlage oerhandelt , daß in sein Kabinett drei Mitgli P t

aufgenommen werden , die entweder neutrale Fachmänner
oder anverrn Yrrteie » angehören . Es ist nicht ausgeschle

"
- '

^
daß noch im Lauf ; des heutigen Tages die Ernennung ®ct

neuen Regierung erfolgt .

Die Unruhen i -n Budapest .

WTD . Wien , 29 . Okt . Die Blätter melden aus Budo ■(J
da ß eine große Menschenmenge abends nach Ofen vor das $ J

lais des Erzherzogs Josef ziehen wollte , um die ErnennU - J

d - s Grafen Karolyi ?um Ministerpräsidenten zu erzwing !-

? r Weg über die Kettenbrücke war jedoch durch Militär ^ /

gebot gesperrt . Da die Meng « trotz aster Warnung die B ^
passieren wollte , machte das Militär von der Schußwaffe ® '

brauch , wober mehrere Personen getötet oder verwundet i "

den sein sollen . i
MTB . B - dap ft , 29 . Okt . (Nicht amtl .) Melir >"z

ung . Corr -Büros . Oct Ober 'tadtbauptmann r . Lffentl ' ist

Kundmachung , in d»r er auf den Zusammenztsh zwischen d

Polizei und der demonstricrendcn V - snoe verweist , bci den '
^

zu tödlichen Vetlet - ung '.'n kam . Mit Rücksicht auf diese %y0 :>

fälle werden alle Änfzug « . ^ Ansammlungen »erhoten .

Ein neues ungarisches Kabinett . t
es Berlin . 39. Okt. Nach einer Meldung in „Beel . Lok^

Hot Graf Hadet es Ilbernonimen , ein neue ? 5^ a b i n e t t zu ^
den, an dessen Spitze et sich selbst stellen ' 's . Wie verlautet , ^
Graf Karolyi nicht in das neue Kabinett eintreten , doch d f

. ^
t «r vor kurzer Zeit gemeldete Nationolrat 'sag Kabinett Z
unterstütze n.
emt #*"™*.. LMI'l.'-L. iJUXLi -J-lL-U -HM* ''

England «» nd l - r

Englischer Bolsckewi mus . .

c 2 » rich . 30 . Okt . (Privattel .) Laut „N . Z . N .
"

„Daily Mail "
, im Büro der britishen Srzialistenpärtei

den mehrere taufend bolschewistische Aufrufe , angeblich ^
Lenin versaßt , von der Polizei beschlagnahmt . Seit cir ^ .
Zeit erscheint n London ein Blatt bolschewistischer 9lW :1 '

t
betitelt „Der ^ uf "

, dessen Herausgeber einer der fwuptS
der des britij -ch-russischen Informationsbüros ist . (g . ?

Japan und England .
MTB . London . 29 . Okt. (Nickr amtl .) Reuter -Me ^ A

Prinz Fushimi überreichte dem König im Vucklingham -P "̂.^
ein Handschreiben des Kaisers von Japan und die Jnstß " L

des japanischen Feldmarso -all ». '
^

Zur Lage in Holland .

Soldatenmeutereien in Holland . .

MTB . Amsterdam . 29 . Okt . (Nicht amtlich .) D ° » -
"

tf
gcmeen Handeisblad " meldet aus Blisfinge « , dah es
einer ernsten Soldstendemonstration kam , wobei an
Gebäuden die Fet .sterscheiüe .l eingeschlagen wurden . Der ^ ^
z? i und berittenen Militärpatrouillen gelang es , die
wied - r herzustellen . (Am Samstag ineotertcn im ^ cxl üC l̂
iager zu Herst « mp fbehe .ide »̂ illonc ? ill .ldc ?tcn das »(§
und bewarfen die Offizier ^ - ^ Li - hm wie es heißt ,
des geringen Essens und der Einzieh ^ .'.g der Urlauber

^
)

nn̂ WP"1"

A « w ? ika vtztk

MTB . Washington , 29 . Okt . (Nicht amtl .) Reuter .

Kongreß hat den Kriegsergänzungskredit im Betrage von

Millionen Dollars angenommen .

Z « Wilson » Wahkmanifest . ^
WTB . N - tterdam , 20. Okt. Nach dem „Nieuve i<

sch ' '> Eou n >" nn di« „Daily News " vom Samstag : . cf
bei'. BeKiaiaUH Hraate « durch das Manifest , das der
>iern prokl« nv' ' rte « nd in dem er daraus dringt , daß am 5. " - 60
bei den Wahlen ein demokratischer Kongreß Gewählt werd« ' "

,rt^*
Einheitlichkeit in der Leitung zu ermöglichen , ein « auch i »>r »

, *
bedeutungsvoll « Tage ins Leben gerufen worden . Der Pro !'" .
tont ferner , daß ein republikanische» Kongreß di« Führ «^^ &
Gesetzgebung an sich roißen und da^u Dvinv«» kön-nte . daß au« <

eifsnden Maßnahme » inmitten von Kampf und Ovstrutl -on
n werden müssen, was in Europa als ein « AMeh-miroi der

^
5

^ p
tischen Führung de» *— 1 — v ~ ' ' — *'
publikoner haben ein
Stimmung hervowoht . , _ _T — . , .
für di« Kriogsmoßnahmen aetan haben , als die Demokra .en , j, ?
bei der Aufbringung der Kriegsonleik ^ n mrdxMolfen , Steuern ^
willta Qi'« hlt und gegen eine fiktive Besoldung Kri^ a'.nouiir

ätten .
willig
trieben

Die »New York Time »- führt die Notwendigkeit de?
de» Präsidenten auf die Wühlereien seiner Gegner Ro »i
Lodze zurück . Das Manifest ist auch zugleich «in Auftuf »urn
in deid??; Lagern .

S » 3



Nr . 5,07 . Mitwablatt . den SO. Okt . 1318 . Davilche Rr - ff - . Seite 3 «

N« n westlichen Kriegsschauplatz
Deutscher H e e r e « i e r i ch t.

MTB . Berlin . 29. Dlt , abends . (5laitlich .) Teil -
' « mpfe südlich der Lys und südlich von Le Quesnoy .
Zwischen Nizy — Le Camte und der A i s n e find in den
''achmittagsstunden sehr heftig « Angriffe der Fran -

gescheitert .
3 <» den Kämpfen bei Solesmes « Le Eatea «.

K verlin . 29, Okt . ( Nicht amtlich,) Die Atempause des
,? »ner » an ^ Schlachtfront östlich von. Soleomes -Le Cateau

weniger durch die novwenddge Ordnung seiner Verbände
x,. Vorzi >el>en seiner Artillerie erzwungen zu sein , als durch
^ vtuti ^en Verluste , die ih-m die beiden Kampftage « ßeTofitet
S ? 11- Aus allen Aussagen t»er Gefangenen geU hervor , dafl die

leiner starken Angriffe nirgends erreicht wurden , und dich die
ön̂

t^ , aller angreifenden Truppen , schwer waren . Besonders
die Eeftrwgewen wieder die furchtbare Wirluaa der deutschen

Maschinengewehre hervor .
der Art der Kämpfe und d^r Stimmung der feindlichen
macht auch der Brief eines gefallenen Offiziers der 5 . eng-

B *v Division an soin« Frau ein»,, Begriff . Dabei schlug sich die
IeiAtJ 't0Tl an c 'T,cr Sbelle , an der die Kämpfe verhältnismässig

»Mer waren als an der übrigen Front . Der Offizier schreibt:
. ^ ,de :Uiqe Tag war furchtbar. Die Hölle war losgelassen . Man -

i ^ u." en wie Kinder . Obwohl meine Kompagni « in zweiter
>s Angriffs

verwundet
tjTiV w «* ><y damit au tun . die Leute «rnfau .muntern und vorzu -
, *">tn . Wir litten schwer beim Varrel * «. Ich und wir alle glaub -
Ceut würden völlig aufgerieben werden . Mit einer Hand voll
Tel » erreichten wir schließlich die anqggebeire Linie . Nur vier
tf '«nneite frmn -fuMr nvmrrnW rmvrfrw»i« Are m/*r TöTvp rrufrAiYMtjh *tfTi
ffcje

n 8« te konnten gamodrt wÄden . Es war sehr aufregend . Ich
iu Sott , do§ das alles bald ein Ende hat .

"

Di « Kämpfe bei Balenciennes .
v Bern , 3Y . Okt . (Prioattel . ) Der militärische Mitarbeiter

? * » Betner Tagblatt " betont , Haig scheine Balenciennes um-
Emmern zu wollen . Schwer« Kämpfe haben sich um den

^ Besitz
k strategisch ^wichtigen Stadt entsponnen , die noch an Hef-,

^ leit zunehmen und zu einer eigentlichen gesonderten Schlecht-
. « . lung auswachsen werden . Es ist wichtig , daß die Deutschen
jrj

* nur Schritt für Schritt und nur dem Zwailg , nicht einem
^ lumungsbefehl weichen. Solange hier die Front hält , und

W h
© eßcntcil ist nichts zu bemerken , ist ein weiteres Bor -

auskommen der Gegner in Flandern nicht zu erwarten . (g . K .)
- f

0 Bern , 30. Okt . (Privattel .) Dem „Berner TaM .
" zu-

>ge weih die französische Militärkritik die Bedeutung der
ampse und des wachsenden deutschen Widerstands i^ seiner

Mzen Tragweite richtig einzuschätzen. Sie gibt zu, daß die
«rontbasig der Deutschen bei Balenciennes und südwärts
^ nzrnd gehalten wird und dag der Nordflügel infolgedessen

Schwenkung und seinen Rückzug von der belgischen Küste
^ einer verblüffenden Schnelligkeit durchführen konnte.

"> °urnal " betont , es scheine Hindenburg zu gelingen , einen
schtn Zusammenbruch zu vermeiden und seine Armeen

^ kt zum Waffenstillstand zu bringen . (8- K )

Die Grippe in Fochs Heeren .
0 Bern , 30. Okt . (Prioattel .) Das „Berner Tagbl ." mel-

v - Verschiedene Frontberichte aus Frankreich lassen erkennen,
v die Armeen Fachs von der Grippe , die noch immer weiter

sich greift , schwer heimgesucht werden und daß Tag für Tag
*** Abgänge durch diese Seuche zu verzeichnen sind . (g . K .)

Holländische Magnahmen .

j- 0 Zürich, 30 . Okt. (Privattel .) „Havas " meldet aus dem
Mg : Holland wird weitere Truppen aufbieten und beschloß
!>?

^ Aufhebung aller Urlaube , um seine Siidgrcnze besser zu
(g . K .)

Vsm Luftkrieg .
kindlicher Fliegerangriff auf Worms .

F. . WTB . Worms , 29 . Okt . Heute nacht fand ein feindlicher
l

*®8c*ttng* i ;f auf Worms statt . Der Bombenabwurf richtete
»en erheblichen Sachschaden an .

^ e ^ sxrsichisch - Mtgar . Heeresbericht .
^ TV . Wien , 29. Okt . Amtlich wird verlautbart :

ÜK
®er gestrige Tag verlief für die tapferen Verteidiger des

5m crt 'ca und Solarolo ohne größere Jnfanteriekämpfe .
öcieich des Monte Spennuccia haben unsere Truppen

^ Gegenstöße Stellungsberichtigungen durchgeführt. Im

Wlano-Bccken wurden unsere Sicherungsabteilungen zurückge-
drückt. Die von starken feindlichen Kräften gegen unfer-e dor »
tigen Kernstellungen unternommenen Angriffe brachen über-
all unter schweren Feindverlusten zusammen. Das ungarische
Heeresregiment 133 und . das Honved-Regiment 17 haben fich
besonders hervorgetan .

Am Piave tobt die Schlacht weiter . Der Feind vermochte
erhebliche Verstärkungen heranzuziehen und setzte unter Ent -
Wicklung mächtiger Artilleriemassen seine Angriffe fort . Es
wurde bei Valhebbiadene nördlich von Morago und Seraglia ,
nächst den Piavebrücken südlich von Susegana bei Tezze und
Polo di Piave erbittert gerungen . Wohl gelang es den En -
tentetruppen , dank der starken überaus aktiv durchgeführten
Gegenwehr unserer Divisionen nirgends unsere Stellungen zu
durchbrechen , doch wurde gegen Abend der Entschluß gefaßt , die
am stärksten angegriffenen Abschnitte in « ine hintere Linie
zurückzuziehen. Diese Bewegung wurde in der Nacht durch-
geführt .

An Albanien haben unsere Nachhuten Alessio geräumt .
An der Drina -Grenze herrscht wieder Ruhe . In Serbien
gingen unsere gestrigen Märsche ohne Eefechtsberührung mit

'"dem Feinde vor sich. Dieser gelangte bis Palanka .
Der Chef drs Gcneralsiabes .

Der Mtkankrieg .

Die serbische Negierung in Nisch .

o Zürich. 29 . Okt . (Priviattel .) Nach einer Meldung des ser -

bischen Preßbüros wird die serbische Regierung voraussichtlich in
den nächsten Tagen ihren Sitz in Nisch ausschlagen , das seinerzeit ,
vor der Eroberung des Landes durch die Deutschen und Oester»

reicher, Residenz des Königs und ebenfalls Sitz der Regierung ge-

wcfen war . (g. K .)
Rumänien und die Dobrudscha .

--- Berlin , 29 . Okt . Wie die „N . B . L .
" erfahren , soll de

von der „Neuen Freien Presse" verbreitete Mitteilung von
dem Einmarsch der rumänischen Truppe? in die Dobrudscha
nicht den Tatsachen entsprechen.

Türkischer Heeresbericht .

MTB . Konstantmopel 27. Okt . (Amtlich .) Palästinasront : Wir
vermieden Kämpfe im Innern von Alezipo und verlegten unsere Ver¬
teidigung nördlich der Stadt .

Front in Mesopotamien : Die Kämpfe an der Tigrisfrsnt
dauern an.

Savifche Chronik .

-p Mannheim , 30. Okt . Gestern abend sprach hier der Führer
der Unabhängigen Sozialdemokratie ^ Reichstag ^abgeordneter Haase ,
in einer öffentlichen Versammlung . Seine Ausführungen waren

zum größten Teile gegen die offizielle Sozialdemokratie gerichtet . Der
Redner erklärte , daß seine Partei stets bereit gewesen sei, die Zu -

geständnisse zu machen , die Deutschland jetzt unter dem Druck de:
Verhältnisse machen muß . Dock betonte auch er , daß seine Partei
nicht gewillt sei . den polnischen Ansprüchen aus rein deutsches Gebiet
Vorschub zu leisten .

Er schloß mit dem Aufruf an das Proletariat sich zu vereinigen ,
aber nicht unter den Fahnen / der Regierungssozialisten , sondern un-
ter der der unabhängigen Sozialdemokratie . — Nach ihm sprach der
Reichstagsabgeordnete Geck, dessen Ausführungen zum Teil auf
Mderstand stießen.

t Mannheim , 30. Okt . Im Alter von 70 Lebensjahren ist Alt -

ftadtrat Heinrich Löwenhaupt gestern gestorben. Er war ehrenamt -
licher Direktor des Rosengartens und hat als Stadtverordneter ,
Stadtrat und Mitglied verschiedener Kommissionen segensreich für
die hiesige Bürgerschaft gewirkt .

© Mannheim . 29. Okt. In der bayerischen Psal , wird am ersten
Advendsonntag , den 1. De cmber, in protestantischen Kirchen die
109 jährige Jubelfeier der Einführung der Union in der Pfalz be¬
gangen Vierden.

# Heidelberg , 29 . Ott . Das Ehrenbürgerrecht in der Stadt
Heidelberg wurde anläWch seines 8V. Gburtstages Herrn Max
Klingel verliehen .

+ Weinheim , 30 . Okt. In Lützelsachsen hat sich der IS jährige
Martin Lampertsdörfer er'qängt , weil seine Mutter ihm kein G :Id
zum Besuche des Kinos geben wollte , damit er nicht die Kranken-
Unterstützung vetlieve , die er infolge eines Unfalls bezoz.

— Mosbach . 29. Okiibr . Der älteste Mitbürger unserer Stadt ,
Herr Privatier Heinrich Toubner , ist im Aftrt : von beinahe 95 Jah¬
ren «« swrben

/ © Sasbach (A . Sichern) , 29. Okt. Der älteste Lehrer an der
Lenderschen Anstalt , Jakob Ackermann, orbürtig von Walldürn , ist
noch langer Krankheit gestorben. Seit 1880 wirkte er hier .

e Friesenheim b . Lahr . 29 . Okt . Hier und in den Nachbarorten
hatte am 1 . Oktober düe allgemeine Weinlese begonnen . Der guan -
titatw « Ausfall befriedigt vollkommen urtd es wurden im allgemei -
nen mehr Traubon eingebracht , als man erwartete . Menge und
Güte' hätten noch viel gewonne -n, wenn man mit der Lese noch 8
big 10 Tagcg gewartet hätte . Da die Winzer hohe Prelsc ^ Verlan «
gen urtd dabei zurückhaltend find, ist das Einkaufsgeschäft recht flau .
Die Preise sind daher noch unbestimmt , in der letzten Zeit sind die
Preise wieder etwa ? zurückgegangen Ms jetzt wuvden hier abge»
setzt 2 Posten zum Preise von 430 un^ S70 Mk . die Ohm ( 150 1) .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 80 . Oktober. :

= S . K. H der Erotzherzog nahm gestern im - Laufe des Tages
die Vorträge des Ministers Dr . Hübsch , des Geheimen Legationsrats
Dr . Seyb und des Geheimerats Dr . Freikerrn von Bado entgegen .

A Kein Abbau der Echnevzuxskriegöz, »schlage. In einer Ber¬
liner Zeitung fand sich die Mitteilung daß di« deuischen Eisenbal ' nen
den Zikibau der Verteuerung der Cchnellzugssahrpreise zum 1. April
durch Herabsetzung von 50 Prozent beabsichtigen. Dies » Nachricht ist
unzutreffend .

'
An zuständiger Stelle isi von einer solchen Absicht

nichts belannt . Die Verteuerung der Schnellzugspreije ist so ge«
halten , dah ihr« Beseitigung jederzeit obne weiteres möglich ist. Si «
ist denn auch in Aussicht geiu>mnven , sobald die Betriebsverhältnisse
es zulassen. Leider ist die BetrieblaA « schivierioer denn je . Solaiig «
den Eisenbahnen die Beförderung wichtiger Lebensmittel / wie z. B .
Kartoffeln , noch Schwierigkeiten bereitet , kann an ein« Aufhebung
der Zuschläge nicht gedacht werden .

\ Aufgefundenes Geld . Es wutbe aufgefunden : am 23 . Sep¬
tember auf dein Bahnhof in Brett « ? der Betrag von IL Mk . : am
27. September auf dem Bahnhof in Ubstadt ( Nebenbahn ) ein Geld¬
beutel mit 15,50 Mk. : abgeliefert in Bruchsal : am 7 Oktober in
Zug D37 eine Brieftasche mit 99 Mk^ abgeliefert m Mannheim :
am 7 - Oktober auf dem Bahnhof in Bruä > al (Militärzug ) eine
GelÄtv?che mit 79 Mk. : am 8. Oktober auf dem Bahnhof in Frei »
bürg sBreien ) der Betrag vono 10 Mk. : am 10. Oktbr. auf dem
Bahnhof in Heidelberq eine Handtascko mit 72 Mk . : am 12 . Okt . im
Zug 177 ein Geloömtel mit 37 .35 Mk . : ab ^ liekert in Mannheim ;
am 18. Okt. im Z?.?g 71 der Betrag von 20 Mk . : abgeliefert t*
Bruchsal .

A Die Rheinschiffahrt vor lNl> Jahr «». Wie wir der „Kebler
Zeitung " entnehmen , findet sich in Nr . 132 des „Niederrheinischen
Kurier " (Siraßburg ) vom 3 . November 1818 folgender Beitrag : DI«
Handelsschiffahrt von Straßburg nach Bafel ist für die GLt«r, die
rheinauftvärts gehen beschnverlich und kostspielig. Ein Einwohner
von Strasburg hat ersonnen , auf einem Schiff vier Wasserräder mit
Schaufeln anzubringen , die , durch den Strom getrieben , auf Sattel »
walzen zwei an A .;ker befestigte Taue spielen , die abwechselnd von
zwei Nachen geworfen werden , wodurch das Schiff stromaufwärts ge-
trieben wird . Der gemachte Versuch, die IN hinauf nach ihrer Mun »
düng in den Rhein zu fahren , ist vollkommen gelungen , nur hat der-
selbe ein trauriges Ereignis veranlaßt . Als das Schiff im Rhein
zu Berg fuhr , wo ein dichter Nebelnden Strom bedeckte , schlug einer
der Anlernochen um und drei Schiffleute verunglückten dabei , ohne
dag ihnen konnte Hilfe gebraut werdcn .

A Golden « Hochzeit. Die Eheleute Wilhelm Maier und Euphro»
sine geb . Müller feierten das Fest der goldenen Hochgeit.

Nuözug aus den Swndesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle . 27 . Okt . : Elise Krimer . alt 16 Jahre . Fabrikarbei -

terin -, Luise Lauinger , alt 16 Jahre , BoftauShelferin . — 28 . Okt . :
Anastasia PiatkswSki . alt 32 Jahre , ledig . Modistin : Hermann Wirth »
Schuhmache clebrlina . alt 15 Jahre .

Veerdiau « fis ^ eit und Trauerb ^ us erwaSiscuer Verstorbenen .
Mittwoch . 30. Okt .. 1 Üfir : Antonie Jhle , ohne Berns , Städt . Kran »
konhauZ . — H2 Uhr : Wilhelm Huber , Gefreiter , Res, - La». — 2 Uhr :
Elisabeth ? ri»einer , Fabrikarbeiterin . Gartenstr . 6? . — Uhr :
Anastasia Ti «>tkow? ki . Modistin , Zährinaerttr . k>2. — 3 Ubr : Brunhikt
id» llederer , Tchanspielerin , Krefeld isk ^uerbestattuna ) . — 3 Uhr : Wil «
Helm Meister , Kanonier . — 3 Ubr : Johann Kieser . Sergeant fMühl -
burger Friedhof ! . — 'A4 Uhr : Katharina Fellhauer . Fabrikarbeiters »
Ebefrau . Luisenstraße B0. — 4 Ubr : Katbarina Seit ». FormerS - Ebe»
frau , NuitSstr . 1 » sMühlburger Friedhof ) . — 4 Uhr : Sermann Wirth .
Schubmacherlehrling . KSrnerftr . 7. — Z-55 Uhr : Rofina Möstinger .
Ausläufers -Witwe , Werde,str . 67. — 5 Uhr : Elise Veideck . obne Be»
Nif . Englerstt . 2 .

Waffcrswud des Wbeins .

KchnScriifek. ?y . Okt . morgen ? K Uhr 1 .35 w l2S . Okt . 1 .43 « )
jktll , 80 . Lkt morgens 6 ubr 2 .20 m ( 23 . Okt . 2,22 -n >
Ma ?a « . 30 . Lkt morgens S Uhr 3,75 l29 . Okt . 3 .7t » )
MannSeim . 30 . Okt. morgens 6 Uhr 2,78 m ( 29 . Okt . 2,80 m)

1
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Karlsruh »

Irene Burk
Adam Stauch

Verlobte
Oktober 1918.

Freinsheim

AHn und Enkel
'
.

Noman von Horst Vodemer.

. (1 . Fortsetzung .)
die Antwort seiner Wirtschaftsmamsell hatte Christoph

öal»
^ Unterlippe vorgeschoben, das Kinn an den

und stumm und erstaunt feine rundliche Mamsell ,
^ er ^ andere, nur steine Schönheit ^war , gemustert und es mit

^ 5U ^un bekommen, ein Gefühl , das bisher Christoph
Tejv ^ ^ seinem ganzen Leben noch nicht gekannt hatte ,
^ er A Heinrich, feinen Henner , hatte die Mamsell bei
in di erzogen , wie es ein« Mutter nicht besser konnte, und
**1«

e
^ Je? ct i QHw kam Henner damals auch gerade . Da noch

'Veränderung " vorzunehmen , von d:r man nicht wissen
' 'vie sie ausfiel , das unterließ man , dann wohl doch lieber .

Oft und fein Junge Henner waren fortan das einzige .
. l3 ct sein Herz hängte . Ui '.d die Wärhcchns sollten durch

Landwirtsfamilie des ehemaligen Kurhessens wer -
^Nfan

Wlt softer Will « , für den hatte er den schweren
«ln p

9 Le^ acht . Und der Henner wurde auch ein ganzer Kerl ,
Landwirt , der in dieselbe Kerbe hieb wie sein Vater .

be „ Jungen wegen ging Christoph ÄZärhahn heute unter
de », ^ "buchen auf und ob. Es war etwas Schwerfälliges in

wie auch in seinem Vater . Bei aller Tüchtigkeit !
kstinh uicht das „ leichte Handgelenk" ! Etwas Kern-
bö j

° ber schweres Bauernblut ! Was den Beruf anbetraf ,
"toten r

' ^ntm keiner das Wasser reichen . Aber gcsellsckzastlich
s» imu recht unb .)h>olfcn ! Christoph Wärhahn merkte das
ihn , kenn et im Kreistag faß . Die Großgrundbesitzer hatten
svg^ . Tüchtigkeit und Gefälligkeit wegen hineingewählt .
3lat nXy .. Kreisausschuß . Er gab immer bereitwillig seinen
fotiw u! »D° ö " wurde er doch nicht angesehen . Die Worte

dm fchw«r von den Lippen , und wenn es im Kreistage

galt , jemand zu wählen für eine Sache , die Aerger und Arbeit
in besonderem Maße brachte , wußte er schon im voraus : ein»
stimmig wurde ihm dieser Posten auf den Hals geladen . Und
für das Vertrauen mußte er sich auch noch bedanken ! Saß man
dann aber am Biertische in der „ Kaiserpfalz " in Fritzlar zufam»
men, kam er sich meistens recht überflüssig vor.

Wenn Christoph Wärhc -hn zu einem festen Entschluß ge-
kommen war , dann setzte er ihn auch rasch in die Tat um. Der
Fenn -er war bei der Weizenernte , droben beim Fritzlarer alten
Wachtturm . Die letzten Wagen wurden jetzt aufgeladen , sie
mußten bald kommen. Die Hände auf dem Rücken , schritt Chri-
stoph Wärhahn durch das Halbdunkel der Hainbuchen. Sein
„Luginsland " nannte er die C . elle , von der er einen wunder -
vollen Ausblick auf Fritzlar , das breite Ehdertal und im Hinter »
grund di« Waldecker Berge hatte .. An jedem schönen Abend
stand er hier und sah sich den Sonnenuntergang an . Wenn
Fritzlar noch einmal aufglühte , der alte Dom sich scharf vom
roten Himmel abhob , die Lergkupev-n z« lodern schienen, dann
füblte sich Christoph Wärhahn glücklich als Besitzer dieses Herr-
lichen Ausblicks . Schön war der Anblick immer , aber besö?̂ >er»
herrlich, wenn um die alten Stadtmauern die Baumblüte ihren
jungfräulichen Ring gezogen hatte , oder wenn im Herbst das
Laub mit satten braunroten Farben prahlte . rtd sielen dann
gar die alten Domglocken mit ihren tiefen Stimmen ein , so
wurden diese Minuten zum Eotteshienst für Chistoph Wärhahn .

Am „ Luginsland " führte die Landstraße nach Fritzlar vor-
über . Die breiten Fäuste auf die Brüstung gestemmt, stand
Christoph Wärhahn da oben und nahm das alt«, vertraute Bild
wieder einmal in sich auf . Immer dasselbe und doch täglich
anders ! Heute lag eine Wolkenwand über den Waldecker Ber »
gen , durch die die Sonne nur hier und da Strahlenbündel auf
die fruchtfchw ^re Erde werfen konnte, dort ein noch ungemähtes
Weizenfeld überflutete , da auf ein neues Ziegeldach eine

Strähne aus Himmelshöhen schleuderte. Und fast rosa gefärbt
waren die Ränder der Wolkenwand .

Aber heute nahm er all di« Schönheit doch nicht so in sich
auf wie sonst . Rief Christoph Wärhahn eine Tat , so strich er
sich bedächtig den grau gewordenen Schnurrbart nachdenklich
zur Seite , dabei schob sich das breit«, eckig« Kinn vor , die
braunen Augen wurden groß , bekamen einen strengen Blick,
und dann geschah , was er wollte ! Fast immer schlug es gut
aus , weil es gründlich durckdacht ivar . Ein paarmal hatt«
Christoph Wärhabn ab«r auch tüchtig Lehrgeld zahle« müssen .
Das war nun einmal nicht anders im Leben !

Wagengsratter drang an sein Ohr . Weit beugte er fich
über die Brüstung , blickte die Straße hinab . Sein Gespann«
waren es , die von dem großen Weizenfchlage kamen. Roch
konnte >er sie nicht sehvn , aber am Peitschenknall des Vorknechte»
hörte er es . Die Pferde keuchten jetzt den ziemlich steilen Hang
am Kirchhof hinauf . Da kamen die Köpfe der Pferde in Sicht .
Sein Sohn , Henner , hatte wieder einmal tüchtig mit zugegrif »
fen .sonst wäre mim so schnell nicht fertig geworden.

Christoph Wärhahn nickte den Knechten zu, musterte die
hochbeladenen. schwankendenMagen, ' gut nxtt der Weizen diese»
Jahr ausgefallen , auch gut im Stroh , dafür sah 's schlimm mit
den Kartoffeln a«s . Aber all « geriet nie gleich gut in der
Laichwirtschaft?

Hinter dem letzten Wagen schritt der Henner daher. Eine «
halben Kopf war er größer als sein Vater , schlank und sehnig,
auf dem rotbraun verbrannten Besicht lag wie ein heller Strich
der blonde Schnurrbart — hellblond war sein« Mutter gewesen
— einen alten Pan « mah«t trug er weit ins (Besicht geschoben ,
de» Vater « braune Augen blickten nachdenklich vor sich hin , eine
Falte , di« von der Msen « « rKel qt» r über di« Stirn lief , gab
dem Geficht einen ernsten, nachdenklichen Ausdruck. Er grüßt«
zum Vater hinauf . (Forts , folgt )
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12920Voranzeige !
Ab Freitag , den 1. November i
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'

s Bauerntheater
SiiKiw

Ml D
'

Lederhos
'

n

Bauernposse mit Gesang und Tanz
von O . Hugelmann und H . Wernsr .

Schirmherr : S. K . Hoheit Prinz Heinrich von Preussen

Städtisches Konzerthaus .
Kurze Gastspiel-Veranstaltung .

„ Klar zum GefecEit 4 ' .
Ein Marinespiel vom Verfasser des „ Hias" .

Dargestellt von Matrosen und ersten Künstlern .
Reingewinn für den Marineliebesdienst

Täglich abends 8 Uhr, Sonntags und Feerags 4 Uhr
und 8 Uhr . — M itwochs und Samstags , 4 Uhr , außer¬
dem Schülervorstellungen zu ermissigten Preisen .

Vorverkauf : Hof- Musika' enhandlung Fr . Ooert .
Kais: r>trafie 159, Eingang Ritterstraße . 12 .S52

Josendäflid Iii ? Ascites t mW » ,

WWW iiftlfß
vom 27 . d Mts bis mit 8. November 1918.

Jeden Nachmittag Z Mir : BibelAunde .
jeden Abend 8 Ndr : Evanael .- Veri ' ammliinqen ,

in dessen Lokal , Etelnftr . 31, H. II. B35290
Redner : Prediger Ts . Eicbenberger aus Liebenzell .

Jedermann herzlichst eingeladen . Eintritt frei !

VekannZmachNw .
Die Auszahlung der Kri - SuntersUstxiinqen fürbie I . .H « lsie des Monats Noi - eniberi : »>^ findet

nach Maßgabe der Ordnungszahl der Ausweisknrienan folgenden Tagen (tott :
O .-Z . 1 bis mit 3000 " >!antnn , ben4 .N9S6r . 101R

" » - kvyvDienStag , „ 5 . „ 19X8
. 6001 . „ 9000 ittwrch , „ fj. „ 19 ) 8
. „ OOOJ .. » 12000 "rnüttemnn , „ 7. „ 101S
„ 12001 „ „ Schluß rt-reitnn , 8 . „ 1918

leweils voimittsgS b n H IIb ? bis >,, > Uhr nnd
na ^nnittagA Uhr bis V Ilhr im großen Rat -
hausiaal . ,

Im Jpteresse einer geordneten und raschen ?lb>
Wicklung deS Nus ^ahIungSgeschüftes mnn dringenddarauf beilanden werden , das ; die Bezugsberechtigtendie vorgeschriebene ReiKensolge geunn einhalten .

Karlsruhe , den Lg . Oktober 1918. 12S37
DaS Bürgermeisteramt .

Müllabfuhr .
HauSmüll und Küchenabfälle werden auch am

Freitag , den 1 . November d . I . (vUIertieilipeu ) nt «
gebolt . Die Anwohner der in Betracht kommenden
Straße » wollen daher an dem genannten Tage die
Eimer zu den üblichen Zeiten bereitstellen .

Karlsruhe , den 2l . Oktober I9l3 .
£ iKbt . Tiekban - mt . 1.2705

i Jö

Siensgraphie .
Schönschreiben .
Kundschrist

miS
g

erteilt h« i fft .nefle - itn >
gründlicher SlnSdilduna
und neigen Preisen

Lehrer Strauß ,
Kronenstra ^e 15 , Hl,

Eingang durch d . Gittertor
3 ? inr HelssMisMgck
dringe d ieword . schrift -
liche Ä ^ ^ . ten , wie Bücher -
Nackstragen , Kunden - Be-
aroeiiui g u . s . w/, erledigt
gcwissenh .̂ uiifl .Kaufmann
in den ^ lbendüu >den als
Nebenarbeit

u . erbittet izefl . Rligebote
unter Vit. BS53LS an die
„ Modische Presse " .

Wer üüennmmi die

Aeinigvng
*" • de -< Vehwea «» ^ »s

während des WinterS an
einem Hanse d . Sudweit «
sladt ? tÄesl . Aug . bittet
» .an steinst ? - ? e VA , im
Kantor abzugeb . 8635243

W itzkraut .
Mit Weißkraut sind beliefert die Händlers

Sieger Julius (Yölhestraße 2
Berber Jakob Uorkstraße 15
Wipfler Creszenz Rheinstrane 12
Erles Wildelm Kriegstraße 173.
Lausche Emil Lessingstr,ße 4
Psenninger Hch. Atademie ^ raße 42.

Karlsruhe , den 2g. Oktober 1318. 12342
Nahiunnsmittelamt der ? tadt «karlSrnbe .

tlsrrenstralts Tvlsphsn 2502.

Mitzi Delorm

in

Mit dem Schicksal
versöknt .

Velpur - Damenhit ^
alle Farben , in neuesten For >nen . billigst .

! Gute NoUfilzhüle von 9.50 Mt an .
moderne formen , neu eingetroffen .

^ Gute PutzarUkel noch preiswert .
Garnieren flott und elegant . 1294^

> E . E . Lafimann , ttcilserstr . 235 . III .J

Schauspiel in 4 Akten von

Karl Anzengjrulbes - .

Gudrun BiouSberg
in 12925

Das Buch der Träne« .
Blätter aus dem Tagebuch einer Wegmüden

in 4 Akten.

Letzte Vorstellung abends von 9— 11 Uhr .

linier Markgrsfler Wein
trifft Mittwoch eine Waggonladung
zum Verkauf am Bahnhof Durlach
ein . Gastwirte Preisermäßigung vor
Einkellerung . 12Sl3 .2.2
Karl Waaner , Weinhandlg.

Haffe © Bauer .
Heute Mittwoch 8 Uhr abds . :

H uuj

der verstärkten Kapelle .
Leitung :

Konzertmeisterin : Toni Graner .

Pelzwaren
Colliers , Kragen , Muffen .

Moderne Formen . Solide Verarbeitung .

Alaska - Fuchs
sowie allen andern

Pelz -Arten .
Zirkel 32 , 1 Treppe

W , Lehmann 10507
im Hause der Fahrradhandlang

sssKnsan

Programm :
1 . Einzug der Gladiatoren , Marsch Fucilt.
2 . Mein Traum , Walzer . . . . Waldteufel .
3 . Ouvertüre zu „Euryanliia" . . Webor.
4 . An den FriMns Gri »g.
6. Trio, c moll , Ii. Satz . . . . Mendelssohn . ,

für Pianoforte, ' Vlol ne , Violoncello.
6. Große Fantasie aus der Oper

»Bajazzo " Leoncavallo .l
Paul « ,

7 . Pügarehor u Lied an den Ahend-
stern aus , Tann !iäuser " . .

8. Baüet- Fantasie
g . Chinesische ttrr .Benserenr.de .

10 . Potpourri aus ..Dsr Bette 'student "
11 . WJssr aus „Zigeunerjebs " . .
12 . SehiuÜmsraoh.

Stoffs chuhc i
werde » vsn heute ab wieder anflenomm .

SchAhma ^ erei . Gutenderg îra ^ e 5

w axner .
Wickert .
Sied?.
Millöcker .
Lehar .

!

Brillanten

Perlen * *

Antiker Schmuck
kauft zu höchsten Proisen

B . Kamphues
Kaiserstrasse 207 .

MW5 - U . MMlH
v . bess . Herrn aeincht , evtl .
vo !le . ension . Anisetiote u.
B35IY0 an die GeichäftS -
stelle der „ Bad . 'treffe " eri ».

! . ff ixiZ
von 100 03Ö Mark aeaen
gute Minsen und absolute
Sicherstelluna . ohne jenl .
Slififo . auf neue , ren¬
table , in Umgebuna von
Karlsruhe gelegen e

SerzensWNsH .
Jungg . . 45 Jahre , hier

fremd , vorn . Erscheinung ,
mit anaen . UmgangZior .
u . schönem Ersv . . wünscht
mit treuen , crufr . Z? räul .
od . EeschäflSfrl . . in gut .
Verb , in Verb , au treten
zwecks Heirat . Ang '.' bote
unt . Nr . B35313 an die
„ Ba d . Vresie " erbeten .

Heirat .
Witwer , Mitte 40er I .,

e ^ ang ., mit gutem Ein -
kommen , sucht mit gleich
allein Fräulein »d . Witwe
zu baldiger Heirat bekannt
zu w rden .

Anträge unter B35038
an die . Badiiche Presse " .

VerisrCK
vom Hauptbahnhof zur
Telegr . - KaserneeinÄeiie -
! ori ». aus Stroh geflochten .
Gegen ^0 Mt . Belohnung
abzugeben . B3b3 L

Ij -. inze . © acht«
meisrer , Nachr .» Srsatz 14 ,

fficfriittu »

HSAS
mit 0<artcn in Rintheim
oder HanSfeld , u kaulen
aefucht . Anceb . mit Breiß -
anaobe u . Kaufbedinaun -
rren unt . 9?r . B35316 an
die . Badische Vreüe " .

dunk . Eich . Speisezimmer
kasi neue Kleider - , Bücher - ,
? piegel - u .Mchensckränke
Tische , Etühle . ^ Vertikos ,

e« uke„ aesükbt :
in Kr . ZNrßben w

Mr . mOMki !.
Angebote an

(S ünwinkel , Durmer ?»
heimerstr . 43 . B3Z227

» »
f« che »» kaufen f . meine
Pferde . 1Z9S2.2.1

K . . Gossel ,
Kriegstr . 97.

.Su » erkaufen in BÄbl
(Babritl

2 wmmar .
In dem einen wird ein
gemischte» Warengeschäft
söhne Kolonialwaren ) mit
gutem Erfolg betrieben .
Die Gebäude haben aro ^ e
Nebenräume u . sind für
iedes Geschäft geeignet .
Anfragen u . Nr . B33084

an die Geschäftsstelle der
JSad . Presse " erbeten .

Chaiselongues . Diplom -u .
and . Schreibtische , Plüsch -
aarnilur . Flurgarderoben ,
Betten m . u . ohne »federn
und sonst saubere Möbel¬
stücke billig zu verkaufen ,
«f . Cülofxor , Verkaufst .,
Adlerstr <*v t IS , im Hof .

MrÄra « zp « ar !
Em noch neues Wohn¬

zimmer in eichen, modern ,
vollkommen ausgestattet ,
billig zu verkaufen . B .-««
N« »vurrerk !r . K2, 3 . St . I .

^ ? reis . g-ändlrr verbeten .

Kochst Märchen im Isartal
Tox - pelg » tshof

mit tadellosen Gebäulich -
feiten , lid . Wasser , elektr .
Licht , 112 Tgw . arrondiert .
t

runden , 2 Pferde , 23
tiief Hör ' vieh : c. , Obst»

u . Gemüsegarten zc un¬
weit der Bahn um 220000 .-
Markevtl . auch getrennt »u
verkaufen . B35077

Nähere kostenlose Auf »
scklüsse unt . Nr . '-.S14 durch

Del . Ilachbefger ,
Jmmobilienbliro ,

MCnehen , Sennfelderstr . 6/1.

Ziegelei
mit flottem Absatz sofort
gesucht

Nähere ? von ernst ! . Ge -
ber unt . Nr . B35307 an
die Geschäftsst . der „ Bad ,
Presse " .

Än der VJahn belesenes

2s ! öek . Kaus
mit Garten , 5—6 Jimm . ,
Licht und Wasserleitung
— ohne Scheuer u . Stal¬
lungen — gegen bar zn
lausen seinrt, ». Angebote
vom Eigentümer mit Äreis
u .id Beschreibung unter
B34557 an die Geschäfts -
stelle der „ >? ad . Presse

^jn taufen gesucht ein

Sa .
'
t

"
e« Herrenrad

ohne Gummi . D352S7
Wilkel « Eichel «.

Weinbrennerstr . 10 , 4 . St .
Ein gebrauchter

ATcheMel
zu kauf , gesucht . Zu erfr .
Wiidrrvloq 31 . 3. Stoä ,

Friedrich MStirlein .

» Nor ^ ,rt
an veliörd ^n fertigt
liekannle SchriftsteT-
lerin , die cläniende
Krfolge auftuwessn
hat , zu blll gern Preis .

BS5281 Sprechzeit täglich bis 7 Uhr.
O . Baujsisinn , stock .

NrttxWszrich
# M eir ige W » i>en abzn « den .
Julius Dufmei *, Holz- u . Kohlenhandlung ,

Freibutg i . Vr . v23öa .2 .2

Kn ; d : rl ! egWagei
'»

und Onvpenw .ise ' i zu
kaufen ?.« i » cht. Angebote
unter S336103 an die Ge¬
schäfts ir . dtzr̂ vad . Presse .

Kriegiwitwe Iu,r,t für
ibr kränkliches Kind aroh .
f upilen - SiZasen z >< üaut .

ngeoote unt . Nr . V '^ 78
an die Ge,chäftSste !te der
.,B >d . Presse " erdeten .

Eikl WMWWll
mit ? »Ä« e iu kiiufen « e-
sucht. Gck1ike »!i

' tr « i,e 4,
1 . Stock. ar-35233

1 ISiiSJitjj
Unterzeichneter kauft zu hohen Preisen : Viiß -

u . Tanerkirscheu «. Apse ' - . Birnen - « . Ka ' anien -
Blätter . Die Blätter müssen trocken, frei von Un -
rat . Holz, Sand u . drgl . sein und jede Sorte für
sich getrennt . 12851

ÄdCiPtTr ' tiri IVotlieia
Harliruhc - ^ ühlbing

G ! « ^kstrafe 17. Televüoi « 1928 .

iFin neu ' S oder gut er -
iialtenr » < ^ ; ,inr «b wird
zu k « use -> « - such». A » »eb.
m . PreiSaiig . a -i
^ lumenlie . 7. II. <0SAS $ i

Nutril, » m. zu
Besaiz » u ka >»seu °>elu .̂ t.
Angeo . mit Preisangabe
unter Nr . BZ5>?^7 au die
GrschaitSit . d . <' ad . Presse .

'
StfiGjwitösfenrfen

1,c-f? rt , riteic6ttvl " ln3<,6Iunb

die
geschmackvollster Ausführung

Trurterei der „Lad . Presse " .

Aktenmappe
l,u kaufe » » esncht.

Angebote u . Nr . 5855279
an d : e „ Bah . Presse " erb .

Wnsser « od . Luftkifje ».
gebraucht , zn kauf , gesucht .
Mendelsoiinplatz Nr . 'i .
4. Et . rechts . B3S141

Erftkl Wohnhaus
2' l.ftöck., mit je 3 Zimmer ,
GlaSv . , elektr . Liwt , Por -
garten , 2 Min . vom Bahn «
Hof , lO—20 Ar Sicker und
Wiese beim HanS , kann
nach Wunsch mit » erkauft
werden . »Nottl . Fix .
« ir ^enkeld b. Bfor,v « im .
Ech ? neS L -' ndii ^u ^ ^ en
in Schwarzwaldgesend ,
unmittelbar an der Mnrg
im Garten gelegen , nahe
Aqrlörube und B «d « i' -

10 Zimmer mit
Nebenräumen . zu verkauf ,
« " fragen unt . 6 . A. 3199
an die A-a , B »rün S . W. 19,
« ronsen 'tr . 38 '39. 52H9n

Zu verkaufen 2 Pferde
im Alter von L u . 3 Jahr .,
schwer. Schlag », Garantie
für alle » , gut eingefahren
ein - u . zweist 'ännig . Max
G ostksp in Bin «» hei
Neckarelz. B3LSS»

Gute B3ZZ94
N « tz a , SchaMyh
samt ftalb zu verkauf , bei

Karl ^ » 1*? , Former .
vl elnste ! ni>!" ii,Haii » tstr .87

Ein elegant gebaute »

Break :
sowie 10 Stück ausge¬
wachsene junge Ente »
sind preiswert zu »er -
taufen . 5254a

Miible Dasbach ,
bei Schern .

Ein neue ? , schwarzes
Pianmo ,

ist wegen Platmanael
» ^eiSweit abzugeben .

Wo ? faat die Geschäfts .
tttli « der „ Bad . Presse "
unter Nr . 12951.

Au verkaufen : 3 Betten
1 Polstersessel . 1 Kom -
mode mit Aufsat ». 1 Klei -
derständer . 1 Schreibtifcki
Küchenstühle und bereits
neuer Emailberd . Ver¬
kaufsstelle Helfer . Ma
rienftretf « 73, HinlerkiS .
1 . Stock . V353W

ZNei vM eil Wiek!
m . A .- Matrcchen sind billig
abzugeben b . S . Hischinann,
Möbelgeschäft , Zährincer -

raüe 12943

»SS ' « cUftclle
m . Matratze zu verkaufen .
Bw^ 9 »tHir . 41 . Schneider .

>̂!wei einfache , voll stand .
Betten (htm
verkaufen . Echktzenfir . 4,
1 . Stock ( Ennveri B35 .'9l

Zu Verls fai ! n . Plüsche
diwan . sehr schön . Schreib -
tisch, Bücherschrank , kompl .
Pettsehrbill . E . Fröhlich .
Niilandstr . 12, VUMöbel ' .).

igfiheroöiratik
sehr gut erhalten ^ m. schö¬
ner SchuitzereisHandarv .)
z » vertoufe « . B35LSS
Bauer , (üasthouS z . Adler

i . Malsch b . Ettlingen

Wrgcn ist
auter großer Herd zu ver¬
kaufen . Preis 3 60
Weber, BiHmarckstr . bT ^ UI

Wcker §m \ \Wl
billig zu verk. WaldbolN
firaSe 25 . III ., bei ZieglÜ -

Wegen Umzug ' tt »Ä
so gut wie neue B3^ - °°
Waschmane ®

preiswürdig nbzugelen .
Hoffftr . 10, 4 . Stock,

Eingang Stal ' elitr ^

Ge> ii ^ eu ^ r .

MuMM '
bHZ

nahmefr ,̂ zu verk.
grfiflftenftr . 5 -i . 'L

§ ufc Eeige ve;M !l
C Standenmaier ,

B35272 Cannstatt , .
Ciu>rlottrnk -rnf - e o^ »

Zlehharznonida
Lreihig . sehr gutes
strument , preiswert ^
verkaufen .
S >1>midt , Zkaiferstr . Itix̂ S

W
billig abzugeben B3b2^

^ta -' rin <' erstr «s>e 37
^

llgd ^ Aie bill ! z
°
u verwu

'
f.

B ..,^ !?!?chnrrl >r . 18,vt ^ ,

'Znov .t 91 fi i) m a s ■inni
billig zu verkauf . B3Ö333
ffoAv - t ^' t . pari . , r .

M Ssrreiüldörtüä
ohne Gummi ist tu »er «
kaufe « . ®3Bif68
Ttarl . MB »« M , N . recht ».

tzkslkk !- lNi^ MtgschlM
mit Gummi , beschlagnfr .,
zu verkaufen . B3310 !>g
12 .1 gi < gftenftr . S ^ . äof .

» er »e« »en !
3 Fahrräder mit Ersatz -
bereifung , 1 Kleiderschrank
und 1 Bett mit Rost und
Matratze , poliert . B3532S

W. Kfihler , Kaiseralle -' 45.
»

{Sr WhmWlie .
wie neu , billig zu »erk.

« di « t" » !»r . ÜS, N.
» enneider - Rahmol .vine
lDinger Rinqschrffj , gut
erhalten , billig zu ver -
kaufen . B3Q298

Wiwt !«ett »ifrftr . 2 , III . r .

10 Schjoßerheröe
m . Schiff , wie neu , z . » erk.
« 36S46S * 6lmikr . 65 , II .
Ein noch gut « c v nerhaltener « J Cfö
ist zu verkaufen . Schussim ,
Wint » rfit . 28,li . t . B85325

i
tufliq zu verk . B ^ "?

i .ährinnerstrast e
Briliantring , Pracht !'?

8 Brillanten u . 1 Aub ' N,
f . Damen u . Herren Pfln?
preisw . obzug . Näheres .̂
B35317 in der Bod . P '^ S

m \ W Kravalle
f. jung . Mädchen zu »5 ," 35341 visentolirftr . ^ S

Klapp wagettz
zweisitzig . gu ' erhalten «
verk . , wenn möglich au » °^
vertausch , geg . Liegwog ,Aädrinoerkir .

Kinderllsgwagen u
penwagen lnll . z . veri . ®

iSaehnerttl . 18 . Vt ,^ .

Ztemd »
(beschlagnahmefr .) zu ^ .r
kaufen : Sditltzeustr . bo^

Ein TranerhUt
Schleier , 2 steif « und '
Lhlinderhut , Wt . bv, w
neu . so auch eine «v .
Strabenbatin - Mutze b >u
zu verkaufen , flu ^
von 2 b. 4 n . abendS U« ^
7 Uhr .

Rintkelmerftr . VI,3 ^ *

WoljshWil - Rljoe

äußerst wachsam ,
zu verkaufen . ®au*

gdifitzeuftr . 05 , V^
-

sehr wachiam , 10, (»
alt , umständehalber
» erkaufen .
gcheil ' enhnrhtertoKI

ID1JLXX0
zu verkaufen . ^ , 7
Zu erfr . Weiderstr -

Mehrere Tische , Stühle ,
Blumentische , Waschtische,
Kommode , ver .ch. ? etten ,
Schränke , eine neue Kü -
cheneinrichtunz , sonstige
Knchenlchränke und Tische ,
neue KüchenHocker, versch.
Bilder . Spiegel , 1 Kaffee¬
service und sonstige » hat
billig abzugeben . 12952

J . ttRboId ,
<? «4tüBenWr « fi » St .

Zu verkäme »
Penfldi felfiu . Niirikrl, « »
lHeinichen ). Zu erfraien
unter B35315 in der Ge-
schastsft . der »Bad . Presie .

"

'.« -llv- Westst̂ ^
mit sehr großer Diele , 3X6 und 1 X 4 Z' M ?
sedr großem separatem Garten . VerkaufSV "
N5000 Mark , ohne separaten Garten 10&0^
(Miete 6800 Mk.» . , -.y,

Miettzan « . 3' /,stöckig . mit grokem Hof ,
stadt . PerkaufSprei , 110000 Mk. ( Miete 7400 »»^

VeschäftShan ». Alt -Weststadt , mit
Einfahrt und Sof und großen Kellereien , grov
Werkstätten , mit 6. 4 , 3 und 2 Zimmer - Wobn » f
nen m Seiten - und Querbau . VerkaufSP ^^
97000 Mark

, e » S « rrs » a »tSdau » . » ^ 7 u . l
üdweft )
hherrsc

ModeineS H « rrsiÄa ' tSdau < . 8X7 £ ' Atb'
Zimmer <Süd !veft ) mit allen modernen E >nr > ,
tungen , bochherrschaftlich . Vrei » 1>VIOOO Via

ri «a » «nleihe wird als Anzahlung genommen -
» Ul -Hkuranftalt <Neu -Oftstadt ' mit i 3 "i

merwohnungen . Platz für 40 Stück
ifOOqm großem Garten , » emisen u . Werkltanr
Prei » 45000 Mark . .Ein zweistöckige» Woiiul »« « ». gut erbat
mit großem Odjt - und Gemüsegarten , 4 X » <5 * ,
m » r r.w» r 5vit jn bester Lage der S» ?mer oder 5X6 Zimmer in bester Lage ® ?
um 80000 Mk. . in Ettlingen gelegen , ^vertou ^

Angebote unter Nr .
der . Badischen Presse " .



Nr. 807 . Mitta5.Slatt. Mit ! oJ: : : zu . : 3is Dadifche Nreffe . Wette 5i,

Bekanntmachung .
Einschränkung deS Verbrauchs von Gab

und elektrischem Strom .

i» in den Sommermonaten nicht möglich ,
■"> ©«». und Elektrizitätswerk gröbere Menden

envorräte anzusammeln : die gegenwärtigen
? ? »ienliefcruiii,en entsprechen nickt dem Ledars . auch

die kommenden Monate sind stärkere Lieferungen" »vt erwarten . ES ist deshalb gröhte Beschränkung
j .9 Sparsamkeit im Verbrauch von Gas und el/k -
mchem Tirom geboten , um der gänzlichen Ein -

<ml* der Versorgung vorzubeugen . . .Wir baben da ? Gas - , Wasser - und ElektrizitatS -
t^ beranlai '.t , zur Verminderung des Gasverbrauchs
An Gasdruck vorniittag «« von « —' /*> 1 Uhr , nach -
w ? °* fott 2 —r» Hht und nachtS von U —"» Uhr
hir? au und zur Verminderung de » Strom -
- " Hauches , insbesondere des Kraftstromverbrauches ,
. „ - -̂ nehmen mit den Abnehmern Sperrstunden ein -
»ufiihren . 129V8

übrigen sind die Vorschriften über die Ein »
V? » ' uno des Gasverbrauch ? , bekannt gegeben am
£ • »Baust 1917 und die Vorschriften über die Ein -
in*? ? Unß des Verbrauchs elektrischer Arbeit , be -
t»? m,V.geben am IL. Dezember 1317, in unveränd .- r-

1 -Seife noch immer in Straft .
ltarlSruhe . den 29 . Oktober 1918.

. Ter Stadtrat .

Has TtKt . Vikrslisibai !

ist am Freitag . de » I . November .

Allerheiligen Z
b>s 1 Ui»! aeöffnet , nachm . »«schlösse« .

z
evtl . Techniker für Büro
und Lager gesucht . 1Ü04O

Ii . <iö «sel ,
Baumaterialiengeschaft .

Urieg ^ raße 97.
Arieaö -Juvaiideu und

Frauen für hier u . Um -
geg . alZ Reisende auf bess .
,' icitfcbtiften gegen Nene -
spcsen u . Pro » . , ederz . gcs .

Buchhai dl . Pantsch .
Luiienstr . (i 'l 83353 9

Siiro Diener
zum sofortigen Eintritt
gesucht . Jüngere , verhei¬
ratete Bewerber , (auch
Kriegsbeschädigte ) wolle »
sich unter Vorlage eineS
seliistgescbriebenenLebens -
iaufes vorstellen zwischen
' 1,9 u . 10 Uhr vormittags
oder Vj3 bis 4 Uhr nach-
mittags bei der 12938

General -Agcn ur
der 'Aachener nnd Miin -
chener Feuer - ^ « rNchei »
nngs - Neiellschaft Kails -

Eo fi enstr . !S.

Hilitarbeiler
und

finden sofort Besckäf -
tu ung bei 1ü884 *

Järbfrtt v . Lasch ,
Sopdieuslr . 28.

ZilügeBMei!
gesucht !

/ tnStrrcilligilngs - GtschM
F . W . Alleihe .

Kr „ nenstn . , .' /I4 . " " 1*

KaiserstraUe 168.
HJ -

Telephon 3935 . kW

•iiirti « für lofort oder
sfäter tüchtige- rs P ■

Eged @ bissen
in ihrem neuesten Film

Her Todestraoat .

?

Drama in 4 Akten.

JUi . ltüi

Ein Herzensroman in 4 Akten.
Hauptdarsteller : 12881

Tnea Steinbrecher und Laiw
'
g Book .

im IIIlliltllf•«IIIIIIIII IIlitt«Ulli IUI»«••«•»•»»»<•
Laut « Vorstellung abends von 9—II Uhr.

-tnkaiifvonAltertiimern
jeder Art zu hohen Preisen ,
auch Miiuze » und Briei «
Markensammlungen von
L Zimmermann , Hsideiberg ,
Itferftrnfie IC. B36273, , und

. asGiiiüB öien ,
pfteilt oriinrfBcIi In der
1

' stehender Euchha!-l#r
M„ 12760.4 .2N^ eres : A<ll < r -

^ lr aBe 3 , 3. Stock.

, Ä (Uta )

Seb».? ^ «a- Begeben . An -
®eti - £unt - * 35339 an die
^ ^ aftsaen « der . Bad .

D ' WMÄ !
Ende Sept . den

^ unxieiarbt .Teppich
>.
' Lkr Färberei in

?- Sudstadt abgeholt
toud in ihrem

h
lfl -3nieref {eeri ucht,

l 3 ' e ' blt vorzusprech .

Korke » . Ftasti en , Vum -
Pen , Papier . Linoleum
iiro ?,e und kleine Stücke )
beschiagnahmefrei , Keller -
undSpeicberkram kauft u.
zahlt gut I . Zimmermann ,
Durlacherstr . 42. Postkarte
aenüat . BS 8 <9 .4 .3

Zu verkaufen
guies dürres

Brennholz
per Zentner 3.50 Mark ,
lolange Vorrat . 12414

Î l Notheis ,
« Mlttfftr . 17. Tel . 1928

Mciiüfliiip
ut verkaufen : Grohbeer .
schw ., rot . u . weih . Johan -
iiiSb ., Stachelb . u . 2mal
trag . Himl >. v . 30 Pfg .
an , Erdbeer . 5 Pf . pr . St .
Georg - ^ riedrichstr .

ü . St . links . 12687

iür Lebensmittel und er¬
litte Angebote mit Zeug -
nis und Alter an die v '-e -
fchaftsst . der ^ >ad . Presse
unter Nr . N872 .

Suche für sof . oo . später
tüchtige und gewandte

für Drogerie in Karl ?-
ruhe . Angebote mit Bilo
und kurzem Lebenslauf
unter Nr . 1274V an die
„Bad . Presse " .

Wir suchen :

Ko toriitiiuien und
Steno yMnm .

Kaufm . Verein f. weibl .
Slnffestellte .

Erbprinzensirafie 2K, II.
Kostenlose Slelleuver -

mittlung für Utiitglieder
und Prinzipale . 12911

Klavierspieler od. -Spielerin
per sofort gesucht . Meldung abend » ziv . 7 u . v Uhr .

Centrni - Tlieater ,
B85S05 Karl » ?̂ ri <d Miftrnfie 20 .

Für die hiesige Stadtverwaltung <E ! ektrotechn .
Amt ) suchen wir z » m sofortigen Eintritt :

2 Uhrmacher
für Schaltnhren und ElektrizitätSzähltt ,

l Zeisuierin
mit guter Handschrift . 129S4

Hilssdiensjmeide -leNe Karlsruhe
< ? tiidt . Arbeitsamt Karl <irnbe >.

bin n . üIhIr
ett ? sofort gesucht . 12917 .2 .2

Fiitierer , Akcidsmiestr . 23 .

Eisendreher,
Hilfsarbeiter

Arauen f . Maschinenarbeit
sofort gesucht . 7012

Geigersche Fabrik G. m. b. H . »
Karlsruhe , 9 ( ti <ißtfei ! itrnfte 51

Gesucht eine größere Anzahl

HilsMrbeitcl
MWM \ i Sinner

Ab!e!iung 7liihrm!ttel,
Griinwiukel . 3042«

korrespondencin ,
perfekt in Maschinenschreiben und Stenographie ,
lvklche auch in der einfachen Buchführung bewandert
ist . per sofort oder später gesucht . 1 96h

Seldstaeschriebene Angebote unter Angabe der
Kehaltsansprüche , sowie des frühesten Eintritts erb .
Sl . SSt 1*' 'i & ' " kn . ' Toria - w ' - f . str . 11 .

5Reönre Ww teßlopifl nnen ,
perfekt in Stenographie und Schreibmaschine ,
keine Anfängerin , per fof . od. später gesucht .

Schrift !. Betoerbung mit Lichtbild , Gehalts -
nnfpr . u . ZeugniSaschrift erb . : oJ57a
Export llandelslolle f . «I . Zonlral -

^
liillclifc , G. m . b . H„ Gera - IC .

Lebensstellung .
Wegen Heirat der jetzigen eine ordnungsliebende ,

freudig - $ W # ! ) i $ f t C V Hf

welche perfekt kocht , in .Hcrr . chaftölianöhalt sofort
od ; r später gesucht . Nebenperional vorhanden . Für
iimsichtige Persönlichkeit eine selten gute und selbst-
ständige Position . Bewerbungen m . Zeugnisabschr .
u . Gehaltsanspr . u . Aug . d . Eintritts an Frau Kommer -
zienrat I .io .-renlx ' r !?. Neustadt a . d . Haardt . 5^26«

tüchtige , zuverlässige ,
solche die schon in
Färberei od. Wäsche-
rei tälig war oder
ähnlichen Posten ge -
leitet bat . kann sof.
oder später eintreten .
«Äefl . Angebote unier
Nr . U924 an die Ge¬
schäfts st. der „
Presse " erbeten .

«MM »
»iür meinen Haushalt

i2Versonen ) ein ehrliches ,
fleitzigeS B35ZZ7

Mädchen
da ? etwas kochen kann ,
für 1 . November . od . spät ,
gesucht . Zu erfr . B3SÜZ7
Sirschftrafte t»l>. 2. St .

12480

Absallholz !
tturz gesägtes Abfallholz in zehren von 20 Ztr.

auswärts, solange Vorrat reicht, liefert frei vors hau».

Carl Ankelstein
holz - u. Kohlenhandlung . Bündelholzfabrik.

Rüppurrerstraße 8. Telephon 5U3 .
» Schlachthausstraße 5. Telephon 2829

finden Beschäftigung bei

L . GeisendörSer , G . m . b . H . ,
Lesfingstra ' e 70 .

Gesucht wird
sofort tüchtiges

Fräulein
tiirTchreibmaschine
und Stenographie .
Damen,welche hierin
perfekt sind . . wollen
Angebote einreichen
unter Nr . B !̂ö293 an
die Geschäftsstelle d.
. Badischeu Presse " .

Wiche , sle
'
hiie grau

für häusliche Arbeit n .
Vereinbarung gesucht .
<S 2hKi jft » rne >ftr . I r», IT. I,

Siiiiurpriiicrin.
Fräulein od . ?)! dchen

mit guten Emvfeblungen
zu einem Zjährig . Jungen
auf I . November besucht .' ^79 <! niser ' r . 21n,IV . l .

Fräulein
perfekt in Vuchfiihi -un «,
und Maschinenschreibe » ,
sofort gesncdt . B -tö28i5

vaiserstraße 163, 11.
In kl ., ruhigen Sanshalt

(2 Damen ) ein treue ?
Mädchen

gesucht f. sofort od . später .
Mes -endstr . « » . vt . .

B? ü297 b . von Sibilliiiq .

Mäöcheni .
"ÄT

arbeit für sofort oder fpä -
ter gesucht . Qedmichen .
Amalienstr . Kb . >l . BuvwAl

Braves , fleißiges
Mädchen

für Hausarbeit auf sofort
oder 1. Nov . gesucht .

Ecke Park » » . Tchönfeld -
12737 strafte 1, I. t.

Gediegenes

tl !W
selbständig in Küche und
Hausarbeit , zu einzelner
Dame für baldmöglichst
gesucht. 12929 .2 . 1

Frau FinffHiit »,
z . at . flrienttr . 212 . 'J . St .

Pünttliche ,frau «' der
liiidcheu täalich ein paar
Stunden getischt » Sonn¬
tags nicht .

^ ibvriuzenM 'aste 26 .
B353 « 2 . Stock .

Legeres Mä ) chen
oder Frau

für zahnärztliche Vraxis
gesucht . 1294t>.2 .1

Ki ' lstr . l « . 1 Tr .

ZMIes MgDen
tagsüber in kl . bess . Haus -
halt gesucht . Gest . A » geb .
unt . Nr . 129S0 an die Ge -
schärtSst. d . Bad . Presse erb .

VersebungSbalber ist ein «
freundl . S Zimmerwob -
nung mit reich! . Kubebör
zum 1 . Dez . evtl . früher
zu verm . Maxaustr . 28.
1 . Stock. Äu erfragen im
4 . Stock. SB35233

Tüchtige

Maschinen-
Näherinnen

gesucht für sofort . 12930
Wolf Kurnos ,

Kren ^ r . 8 . Ecke Kai ' erstr .

Näherinnen
geübte , für Militärarbeit
gesucht . B35240 .2 . 1

Diirr . Zirkel 16.

Sifüierin ücihöii
zum Ausbessern und Neu -
anfertigen von Leibwäsche .
B8o5!R >_ Eiseulolirstr . 25.

Zuverlässige , fleißige

Frauen
zum Handstricken sofort
gesucht . 12893
Paul Burchard ,

Kaiserstr . 143.

3um Vüromachen
wird eine Statt oder
Mädchen refuebt . Näh .
Anwaltsbüro , Hebelstr . 9,
Marktplatz , zwischen 4 n .
6 Uhr . B ^5338

Tüchtige saubere

gesucht . 12927 .2 .1
Reservelazarett I»,

Vfblertrofte . "

StHÄiwa .
evtl . auch nur vormittags .
BW1W .3. 1 Svilalstr . ^ .

K » » dp ,
das kochen kann und die
häuslichen Arbeiten ver -
steht , aeiucht . 12806

Kriegstr . VI , part .

Mädchen
tüchtig in allen häuslichen
Arbeiten , per sofort c>e-
sucht . 1 ? 877

Haas Hirschstr. 31 .
Braves , fleißiges

Mädchen.
f . die Hausarbeit gesucht .
Eintritt sofort . B35242

Pirkktrafte 21 .

SUfiniafiW ' n .
Ku einer alleinitebenden

Dame wird ein Allein -
mädchen gesucht , das
ordentl . kochen kann . SP^ x»

Voi -l-olz r . *M», 3. St .
hür sofort gesucht bess .

Mädchen
zum Servieren

in ein Weinlokal . 8335033
Neefrlert , 3.2

Weinstube * chnnrr ,
tk -' .ilntt , Bahnhofstr . 40.

Älleinfteh . Dame sucht
für ihren Haushalt in
der Gartenstadt 12864
Mi - dchen „ ,l,?.?„« .

Anmeldungen bei
von "" e> en . Nolenwea 32.

Flickerin
für 1—2 mal wöchentlich
gesucht . B35283 .2. 1

Weinbrennerstr . 7.

1296K .2 . 1

9 -MMH

20—25 Malerinnen
können sofort eintreten Toiche , wclche schon in
einem Lumpensortierbetrieb gearbeitet haben ,
werden bevorzugt .

Zn meloen bei 12880 .5.»

S - üachmann f LumpensortieraMslt .

Durloch , Pfinzstr . 28 .

Lauhrau ^
zuverlässige , für 2— LNach»
mittage in der Woche ge-
sucht. Vorzustellen ftnen «
ft *-«fie 158 , III . 12965 .2 .1

i5 — 14 jähr . Diädchen
oder ältere , alleinstekende
?srau tagsüber für Haus -
arbeit aelncht . Durlacher -
Allee 36 . Stb . 3.St . <835311

Einige flristige . junge

Mädchen
für sofort gesucht .
Ebersberqer k Rses ,

K ^rlörnbe , 12914
Wielaudtftraße LS .

(geübter ^ ouimaitn»
z. Zt . i . Felde b. Bausirma ,
wünscht sich alsbald im
Unlande zu verändern .
Bevorzugt Aufseherposten
oder dergl . Gefl . Angeb . u.
B3527I an die Bad . Presse .

Ein alterjtriegsinvallde
sucht schristliche Heim -
arbeit . Angebote unter
Nr . B35276 an die Ge-
schäftsst e lle d . Bad . Presse .

Dame ,
unabbängia . anfangs 30
Jahre , intelligent u . ge¬
wissenhaft . im Haushalt
sehr bewandert u . spar -
sam in der Krankenpflege
nicht unerfahren , sucht a.
halbe Tage oder Stun >
den Bertraueusvosten ae»
gen mäf ; . Vergütung ,
Angebote u Nr . B35312

g» die „ Bad . Presse " erb

loirole 22
ist ein« Wobnuna im Sei >
tenbau von 2 Zimmern
Küche, Keller , an ein tun .
aes Ehepaar auf sofort zu
vermieten . Zu erfr . Vor -
derhauS . 3 . Stock . B35308

Nächst der Hauvtvost ist
ein arokes . leeres « im¬
mer für Bürozwecke zu
vermieten .
. Ku erfrag , unt . B3L31S
m der Geschäftsstelle de?
„ Ba d. Presse " .
Näbe Kaiservlak Wohn «

und Kchlaszimmer an sr»
lid . Herrn zu vermieten .

Angebote u . Nr . 3335293
an die Geschäftsstelle dee
„Bad . Presse " erbeten .
Bocckl,stras, -e 14 , II . Stock'

,
Ecke Roonstr . , ist ein gut
möbl . freundl . .̂ imme »
sofort oder später zu
v ermiet e». 2!35342

Do » glaSs » aste U ist ein
kleineres unmöbl . Man¬
sardenzimmer event . auch
mit Küche an bessere ein »
zelne Person ^ die etwa »
Hausarbeit übernimmt ,
sofort od. später zu verm .
Näh , pa rt . l i nk» . B» ,»

Eisenlohrstr . 29 I . . eine
schön möbl . Wohnuna v .
trei Zimmern , u ver «
mieten . 835289

Schütienstr . 32, 2. Stock,
ist 1 Zimmer , mit 2 Bet¬
ten an 2 ordnungsl . . so .
Itdc Arbeiter sofort zu
vermieten . 835501

Waldstr . 41 . l Trevve , l..
ist ein gut möbl. Zim-
mer bis 1. Nov . an einen
best . .Herrn zu vermiet .

il
Auf 1. April 1919
event . 1 . Januar

4 ^iniiit(rni0ln.
2. oder 3 . Stock als

te
im Zentrum der Stadt
gesucht . Angeb . mit Prei »
unter Nr . B328S7 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Krautpaar
sucht aus 1 . Dez . oder 1.
Januar hier oder ltm «
aegend schöne 2 Zimmer -
Wohnung. Gefl . Anaebor«
unt . Nr . B34911 an die
..Bad . Presse " erbeten .

Runge » Ehepaar , linder ,
los . sucht eine schöne
Zweizimmerwohnung m.
Küche u . Gas . sofort oder
wäter . zu mieten .

Angebote u . Nr . B35814
an die „Bad . Ni else " erb .

Schone
2 Zjmmer - Mmng
mit GaS sofort od . fpätev
van alleinstehendem Frau «
lein zu miete « aesncht .

Angeb . unt . B35826 an
die „ Bad . Presse ' erbeten .

Gesucht gut möblierte »

Wohn - und
Schlafzimmer
mit elektr . Licht u . Küchen»
benützuna in ruhig . Haus «
der Weststadt zum 15. No«
vember . B352iS

Angebote mit Preis »
angabe an das Gesäiäftt «
zimmer de? Ersav - Batl ,
Leib - Gren .- R egt » . 109 . ,
Schon möbl. 3immec
mit Klavier und Küchen-
benntzung gesucht .

Angebote unter BS48V4
an die , Modische Presse ",

niier es 3immer
sofort zu miete « gesucht ,

Angebote unter ©35 .331
an die . Badische Presse ".

junger , ledige « Mau «
suckt auf sofort bei rud .,
netten Leuten 2 unmibl »
Zimmer , eines davon » i^«
Möteie '.^ stcllen . Bedte »
nnng . Gas und Heizuna .
eoeutl . volle Pension .
Anaebote u . Nr . B35284

an die „ Bad . Presse " erb .
Schneiderin sucht auf so«

fort möbliertes Zimme »
in der Weststadt .
Angebote mit PreiS -rns.«

unt . Nr . B ?5?77 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

schirinerftrahe V . 4 . St .,
sind 3 Zimmer mit Koch -
gaS zu vermieten , sö " " 0
Näberes im 3 . St ,
W" t möbl . Zimmer mit

Vension per I . November
zu vermieten . B3 ^ 335

Waldliornstr . 2ä , III.

1 oder 2 möblierte Zi ««»
mer . ohne Bedienung n .
Frühstück , von bess . Herrn
aus 1 . November gesucht,

Angebote u . Nr . B3527 »
an die Geschäftsstelle d« t
„ Bad . Presse " erbeten .

Militjir-Pnlon.
viel cuf Reisen sucht auf
1 . Nov . gut möbl . Zim -
mer . evtl , mit Klavier .
Gefl . Angeb . mit PreiS ^

angabe unt . Nr . 2535274
die. Lad . Presse "

. ^ .
VWWvv « . wWWW

! S fCöchin II
sucht einen eingerichtete » L . s! den als Kaffee und
Kostgeberei »u mieten , evtl. mit Wohnung , in guter
Lage . oder .Beteiligung an einem Geschäfte .

Angebote unter B35306 an die „Bad . Presse ' .
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Alten Freunden and Bekannten die
schmerzliche Nachricht , daß nach
kurzer , schwerer Krankheit mein lieber
Mann, unser Vater , Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager , Onkel u - Neffe

fllbept ßansser
Pförtner

heute nacht Vj2 Uhr Im Alter von 32
Jahren uns entrissen wurde .

Im Namen
aller trauernden Hinterbliebenen :

Emil Gansser , Hirschstraße 25.
Karlsruhe , 29. Oktober 1918.
Bie Beerdiruns : findet am Don -

iiorstag . den 31 . Oktober , nachmittags'lt3 Uhr auf dem hiesigen Friedhofe
statt B3523S

Schnell und unerwartet starb unser
herzensguter Mann, Vater, Sohn , Brod -r ,
Schwager und Onkel

Karl Frank :
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse

in einem Feldlazarett an Lungenentzündung .
Die tieftrauernd H rtlerbliebenen :

Wilhelmtnc Frank , geb. Ziejler ,' nebst Kind .
Joseph Frank ,Familie Hagren . B3SS44

Karlsruhe -MQhlburg, den 30. Okt 1918.

Todes Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurigo

Nachrrht , daß unser lieber Sohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Gustav Kautz
Kaufmann

am Sonntag früh nach kurzer , aber schwerer
Krankheit im Aller von "25 Jahren in Ans -
h-i -'h ( Bayern ) sanft verschieden ist.

!m Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Untitz ,Adolf &aui »p und trau .Karl Hanta und Frau ,l «la iSantz , Berlin ,Robert liantz , Hauptlehrer,Lulie II nutz ,Anna Ilantz . B35309

Kariert ( Veilchenstr. Sö). 29 . Okt. 1918 .
Die Be .Tdigurig findet am Donnentag

mitt . 12 ö T von Oer Friedhofkapelle aus statt .
' ~*JK •#> "ygw

v& .WTi' V f Tv ».-' W -«V.M .-?

füder tawkren Anißigg .

Gottes Wille war es , unsere liebe
Tochter und Schwester

Luise Heidt
Handarbeitslehrerin

heute früh 5 Uhr heimzuholen .
In tiefem Schmerz :

Luise Heidt .Wwe .. zeb .Zaehmattn
Elisabeth Heidt .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1918-
Werderplatz 33 . 12939

Die Beerdigung findet Donnerstag
2 Uhr statt .

Sliit M Mim iszeip.
Tiefbetrhbt teilen wir Freunden

und Bekannten mit , daß unsere liebe ,
gute , unvergeßliche Tochter , Schwe¬
ster . Schwägerin . Tante und Nichte

Gertrnd Kynast
Gewerbelehrerin

nach langem , schwerem und mit stiller
Oeduld ertragenem Leiden im blühen¬
den Alter von 20 Jahren 5 Monaten
durc i den Tod erlöst wurde .
Im Namen der tiefbetrflbten Hinter¬

bliebenen :

August Kynast .
Die Einäscherung findet am 31 . Ok¬

tober 1918, 2 '/ilIbr in aller Stille statt .
Es wird gebeten , von Beileids¬

besuchen ansehen . B35246

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige.
Nach Gottes heiligem Ratschluß

entschlief nach schwerem Leiden
gestern früh 1 Uhr , im Juliusspital
zu Würzburg unsere inniggeliebte ,
treubesorgte Gattin und Mutter

Miros Clement
geb. Issei .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Edelbert Clement , Professor .
Sophie Clement . 5305a
Karl Clement , Studienassessor .
TanborbischofshelH . 29. Okt . 1918.

Todes -Anzeige .
Yerwandten und Bekannten di>» traurigoNachricht , d*8 me ne liebe, treubeiorg e

Frau , unsere gute Mutter

flpfha Grimmig
geb. Bohrer

heute nachmiitag nach kurzer , «chwerer' Krankheit in ein besseres Jenseits abge¬
rufen wurde .

In tiefer Trauer :
Otto ( «riinmlg
u. Sohn Oxkar ^ lürimttiig .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1918.
Beerdigung : Donnerstag mittag 1 Uhr.
Trauerhaus : Marienstr . 35. B355K5

Todes Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige

Nachrcht . daß mein liebes Kind, unser
gutes Schwesterchen

Gisela Egle
nach kurzer Krankheit , im Alter von nahe¬
zu 4 Jahren , seinem vor einem halben Jahr
im Feide gefallenen Vater im Tode nachfolgte .

Im tiefsten Schmerz :

Iftagda Egle Witwe
u. Geschwister Alfons u. Zita.

Karlsruh « , den L9. Oktober 1918.
Die Beerdigung findet am Donnerstag

um 5 U:it statt B3ÖS23
Trauerhaus : Rudolfstraße 22.

Statt Karten

Danksagung .
Für die vielen Beweise innig¬

ster Teilnahme an dem herben
Verluste unseres braven Sohnes

Karl Link
danken herzlichst . 12953

Karlsruhe , den 30 . Okt. 1918.

Karl Link , Postsekretär
u . Frau .

P,«M

A > .:; •' JL - f * "

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß heute früh unerwartet rasch unsere lietie , treu-
besorgte und herzensgute Mutter, Schwester , Großmutter ,Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

Karoline Faafc Wwe., qeb. Gäsilsr
gottergeben im 72. Lebersjahr sanft verschieden ist.

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1918.
Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Christian FaaQ .
Familie Paul FaaB .
Familie Robert FaaB .
Familie KS leiten Brenneisen Wwe .,

geb. FaaD .
Famil e Ksrl Vellmar und Frau Elise ,

geb. Füal .
Die Beerdigung findet Donnerstag SU nachmittags 4 Uhr,von der Leichenhalle aus statt .
Trauerhaus : Durlacher Allee 40 . 12947

Danksagung.
Allen , die uns Ihre Teilnahme bei dem so frühen

Tode unseres lieben Sohnes und Bruders

Bernhard
erwiesen haben , sprechen wir unseren herzlichen Dank
aus . Noch besonderen Dank für die militärische Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte . B35261

Die trauernden Hinterbliebenen :

Anna Heng Witwe , Adelsheim .
Simon Heng , Ettlingen.
Margar . Heng , Heidelberg .

Karlsruhe , den 29. Oktober 1918.

Danksagung .
Für die vielen Bewe se herzlicher Teilnahme an demschmerzlichen Ver uste me ner inn gstgeilebtesten Gattin, unserer

herzensguten , treubesorgten Mutter

Fran Hanptlehrer Berta Maier
geb. Bernhard

sagen wir allen Verwandten und Bekannten unseren herzliehenDank . Tiefgefühltes en Dank allen denen , die sieh der teurenEntschlafenen während ihrer Leidenszeit in meiner Abwesen¬heit in li«bevo'ler Wei»e annahmen . Für die reichlichen Kranz¬
spenden ein Vergelte Gott B35295

In herbem Schmerze :
Gottfried Maler , Hauptlehrer

z. Zt. Waehtme st r̂ im Felde
und Kinder Marta, Gertrud , Erika und Maria.

Au a. Rhein , 30 . Oktober 1918.
Die Lieben , die der Tod «»«rennt .Vereint der Himmel wieder .

MMR » ?«« N <■
«AM MMsc vv W

MM - Ach ,
anerkannt die besten Hans - und

St stzenschnhe der Gegenwart.
Ben JVnt&menn auS nur bestem Materixl her¬

gestellt , daher äufterst dauerhaft und wetterfest .
Stoff bitte mitfirin &en, alles übrige wird gestellt .Liefern » « 8 T « « e . 5F34956

Schuhmacherei Thomas
Rheinftraße 58

Heltestelle der Elektrif «t,en : H« rdtstraKe .

BUUie TezWZPcke
99 MiHtärbehörden M

Daniels Konfektionshaus
Karlsruhe , WilheimstraBe 34,1T reppe

Auf ABIerheiligen !
Schwarr « l Mäntel ,Jackenkleider ,t >cnwarze

| Röcke ! B ! usen 12478
Grosse Auswahl , keine Ladenspesen

Iii HiltMfflll SKlffl « WllliMM ,
Taschenlampen , flatterien , Peuerzeuge , Feuerzeu | dooliteand St» ne, Streichholehülsen , Taschenspiegel , Raüerpinee !,I Zahnbürsten , Schuhnetiel , Briefpap er in Mappen, ßrief -

j ; karlen , Feldposlkarten und -ßrefe , Briefumsclilig » , Pano -
ramapostkarlen , Soldaten - und .Serienkarlen , Schuhcreme ,I j Papierservietten , Seidenpaper , Durchschlagpapier , Kleb-

j stoff in Dosen usw . usw ., Weihnaehts - und Neujahrs -
karten. 1Ü79B.2 .2

Wasserdichte

Waggondecken
leihweise abzugeben . 5194a

L > Stromeyer St Co . ,
Aoustanz

iE . Levy,Karlsruhe,Kai > er « tr .14a . SrUlttflirieleffSwägafflirSäf

Traaerhüte
aus bestem Friedens
crepp vorrätig u. auf
Bestellung . — Mäßige
Preise . 10814

LnQmann
Kaisersmads 23H , Kl.

Ver

Arft 4. Novembej
beginnen

"
~ Abe . ökar ? e ^

j
für Damen u . Herren £

Stenographie
(Gabelsberger und I

Stolze-Schnsy)
Fortbildung

_ (Debattenschrift ) 1

ßuchführüti
H (einf., dopp. amerik -'

Schörschre 'ben , Rund-
schritt , Korrespondent
Rechnen , Weelisel - un«

Scheckkunde etc .
Ausfiihrl . Auskunft u.

Prospekte kostenlos.

Pilvat- lizniMi

KaristraBe 13 (nächst
d . Moninger)
Fernruf i!0 ! 8.

Leiterwagen
IN allen Gröben , Vit ?
10 Zentner Tragkral ^
sind wieder vorrätig »Ij
empsieblt 12642.10 '*

And . Jörg . , ,« melienftr . 59 , Karlsruh

Jeder Art .
Nur moderne Sachen

Fuchsformeti
Alasca -FuchS

l . oreüe Auswahl,
mäßije Preise .

Keine teure Ladenmiete
Nur 12184

Karl-Friedrichstr . 6,
I Treppe . K. Schorpp -

Neb n Fa. Spiegel4 Wels,
Nahe Schloßplatz .

Der beste Schutz yexA
falte und empfind !.
lind meine solid u . daU <r
Haft gearbeitet ., gefütter »

Strohschuhe.
fortwährend alle
, u haben , da Selbstfabr '
kation . Prompter Velsan »
nach auswärt » . Böüw -
? « umeisterür . 38 .

loenn auch reparatur ^
dürftig , werden stets
kekaust in

Welntraub * ,,
?ln > und BerfaufSgesäiaf ''

Kronenstrafie 5
Lftalige 11 nnr *-' -

( (WDamenbärte entfernt
fort schmerzlos Entha ^ ä.»na »vulver « Ciin « W
.« 3.00, milde u . unschävlv^
GroSh. Hof. potheke ,
strafte '-'01 u . Internati#'ia'

j
Apstheke, Morktplnb -L .

niiiiiiiiiiHiiuiII.IUIH1

UmzuZ.
Wer Brlerat Mitte Nev .

lim,iiA fg Zimmer ) von
Nähe Nuhlvurgcr Tor ,4 . Stock , nach derAugarten -
strafte , 1 . Stock , und um
welchen Preis ?

Angebote unter BW2S
an die „ * ab . Presse " erb .

Waldstraß *;
I miMiiMitiittiffii***""'**

Mittwoch , Donner »«'
und Freiiao- ^

| iimniiiiiNannii »"11

OrCtI gefog
wurde am Sonnlab von
einem armen ftrirntinoA .
liden riiieUbr in d . Genend
vom ffriedkof . Der ebr -
tiche Binder wird p « b» tcn ,öidclbe ge„en gute ? e !oh -
nnng nb \ uncbtn bei

Q»ör ( ntrei ßteinbatti .
Karl - Wilhelmftcaße 48.

m

Verlöre»
otnfl Samstag , den LS.
Oktober , abends , auf dem
Wege durch die « arten ,
strafte , Karlftrahe bis

eiste

Nach dem Rom»0 v0

Qssip ScHabl *-

5 Akte. 18^

KarlStor eine arofte fllb .Brosche mit blauem
Stein . Abzugeben gegen
Belohnung Ott » Sarbs -
ftra «, « I . Ecke
ftr . . . .

3.»
Haushaltungeied »

rertnnenseminar.

Oor lelile
I Schauspiel w *
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